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Der Mensch spielt nur, wo er  
in voller Bedeutung des Wortes Mensch ist,  

und er ist nur da ganz Mensch,  
wo er spielt.  

(Friedrich Schiller)

Wer andere beeindrucken will, rollt erstmal ein Zitat von 
Goethe oder Schiller aus der Garage, dann kann schon 
nicht mehr viel schiefgehen. Die eine Hälfte ist beein-
druckt, die andere liest erst gar nicht mehr weiter, weil 
es ihnen zu „nerdig“ wird. 

Nichts desto trotz, recht hat er unser deutscher Dichter-
fürst und im Gegensatz zu seinem Pendant Goethe hat-
te er mit 1,90 m sogar eine ordentliche Baseballer Sta-
tur. Goethe war mit 1,69 m eher in der Jose-Altuve-Liga 
unterwegs.

Wo ist der Mensch noch mehr am Spielen als im Sport? 
Das zeigt einmal mehr, welche Bedeutung Sport für die 
Entwicklung der Persönlichkeit und des Charakters hat. 
Nur hier kann man voll vom Alltag abschalten. Ärger in 
der Schule oder im Beruf? Das ist alles egal, wenn ein 
ordentlicher Linedrive auf einen zufliegt. Dann ist man 
hoffentlich voll da, im Hier und Jetzt. Baseball und Soft-
ball ist ein spezieller Sport, im Team aber eben auch 
immer auf sich allein gestellt muss man sein Bestes ge-
ben. In jedem „at bat“ gewinnt oder verliert man alleine, 
aber nur in einer gut funktionierenden Mannschaft 

kann man Erfolg haben. Und dazu gehört jeder, auch 
die, die vielleicht nicht in der Starting Lineup stehen, 
sondern als back-up Catcher, Pinch-Hitter oder –Runner 
in wichtigen Situationen rein kommen. Für mich sind 
die Spieler echte Stars, die immer da sind und im Trai-
ning ihr Bestes geben, auch wenn sie vielleicht noch 
nicht so gut sind, dass sie von Anfang an in den wich-
tigsten Spielen auf dem Platz stehen. „Weiter, immer 
weiter…“ (Olli Kahn) und aus Liebe zu unserem Sport 
bei Wind und Wetter auf dem Platz sein, ist beein-
druckend, auch wenn es vielleicht noch dauert, bis man 
die eigenen Erfolge einfährt.

Ich erinnere mich an einen Facebook Post aus diesem 
Jahr, als ein stolzer Vater das Bild seines Sohnes ge-
postet hat, der ganz alleine der siegreichen Mannschaft 
applaudiert hat, gegen die er mit seinem favorisierten 
Team gerade ein wichtiges Finalspiel verloren hat.  Seine 
Teamkameraden waren da schon gegangen, aber er 
hat, mit Tränen in den Augen, seinen „Mann“ ge standen 
und in den paar Minuten wahrscheinlich mehr Größe 
gezeigt als viele andere jemals über sich bringen 
 würden. 
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Das ist es, was ich den Kindern gerne beibringen wür-
de: Gewinnen ist super, das macht Spaß und treibt uns 
an. Aber in der Niederlage lernt man im Zweifel sogar 
mehr und kann zeigen, aus welchem Holz man wirklich 
geschnitzt ist. An wen werden sich die Leute nach eini-
gen Jahren erinnern? Den second Baseman, der kaum 
einen Ball fielden musste, den Rightfielder, der ein Sin-
gle zum Sieg beigesteuert hat, oder den Kleinen, der 
am Ende dastand und auch in der Niederlage Größe 
bewiesen hat?

Der Sport an sich und die Mannschaft ist immer größer 
als der Einzelne, wahre Champions haben das begriffen 
und können auch mal nur zum Anfeuern dabei sein und 
vielleicht auf den einen Moment warten, an dem sie mit 
ihren Fähigkeiten zum Erfolg beitragen können, auch 
wenn es am Ende vielleicht „nur“ ein Einsatz als Läufer 
in der entscheidenden Situation ist. 

Claus Schertel
Stellvertretender Sportdirektor
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Damen 1     Bundesliga

Biswas  
Lioba
SS, 3B13

Biswas  
Tamara
1B42

Brosch  
Fiona
P, OF23

Brosch  
Franca
C, 1B8

Buchwald  
Elisabeth
OF

Guth  
Regina
OF93

Hillebrand  
Rebecca
C, OF36

Honstetter  
Nadja
DP46

Krüger  
Laura
1B, OF96

Mann  
Nina
OF98

Raziorrouh  
Shaya
P, 2B1

Salomon  
Lea
IF, OF47

Sandner  
Mara
P, OF35

Vanah  
Teresa94

Steffen  
Chiara
3B6

Davies Mariesa
Coach

Weyer  
Elinor
2B, OF34

63

Thürmer  
Sophia
P, 2B, SS14
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One Team One Dream

Dieses Jahr wurde ganz klar unter dem Motto „One 
Team One Dream“ gespielt. Als Newcomer kam dieses 
Jahr die Nachwuchsspielerin Elisabeth Buchwald und 
Comebacker Lea Sophia Thürmer zu uns. Mit Trainerin 
Mariesa Davies wurden zu Beginn der Saison die Ziele 
und die allgemeine Team-Taktik festgelegt. Insgesamt 
standen 16 reguläre Spiele an und für unsere National-
spielerinnen zusätzlich noch die U22- und Damen-
Europa meisterschaften.

Schon mit den ersten Spielen konnten wir die Siege auf 
unser Konto schreiben. Unsere diesjährigen Pitcher wa-
ren Mara Sandner, Fiona Brosch, Lioba Biswas, Tamara 
Biswas und Lea Sophia Thürmer. Alle fünf Pitcherinnen 
unterstützen sich prima untereinander, so dass wir da-
durch Abwechslung in Spiel brachten und den Gegne-
rinnen neue Spielrichtungen vorgeben konnten. Auf-
grund schlechter Wetterbedingungen trafen wir erst im 
August auf unsere diesjährigen direkten Rivalinnen die 
Guggenberger Legionäre Regensburg. Diese standen 
bis dahin mit uns auf Platz 1 im Süden. Beide Teams 
hatten gleich viele Siege und jeweils einen Lost gegen 
die Stuttgart Reds auf dem Konto. Somit lag unser größ-
ter Fokus auf den Spielen gegen Regensburg. Sowohl 
der Heim- als auch der Auswärtsspieltag gegen die Legi-
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onärinnen wurden gesplittet. Damit ging der diesjährige 
Süd-Meistertitel durch einen äußerst knappen direkten 
Vergleich an die Guggenberger Legionärinnen.
Durch unseren zweiten Platz konnten wir dennoch un-
ser Ziel erreichen: die Qualifikation für die Playoffs.

Nach kurzer Verschnaufpause und regulären Trainings-
einheiten ging es dann zum erstplatzierten des Nor-
dens: Bonn Capitals. In einer Best-of-Three Serie, in der 
wir zwar den Bonnerinnen die Stirn bieten konnten, 
schieden wir dennoch mit 0:2 aus den Playoffs aus. 
Trotzdem blieben wir optimistisch, denn mit den Nieder-
lagen qualifizierten wir uns für das Deutschlandpokal-
turnier in Hamburg. Im diesjährigen Deutschlandpokal 
Turnier spielten die Stuttgart Reds, Regensburg 
 Guggenberger Legionäre, Wesseling Vermins und wir. 
Aufgrund der starken Regenstunden wurde am Turnier-
wochenende eine direkte KO-Runde festgelegt. Das Ziel 
war klar: Qualifizierung fürs Finale. Im ersten Spiel funk-
tionierten die Zahnräder und unser Team stand: die 
Guggenberger Legionärinnen mussten sich geschlagen 
geben. Auf das Finale waren wir sehr gespannt, denn 
das Team wollte definitiv den Vermins den Titel neh-
men. Leider sollte es dieses Jahr nicht sein und wir wur-
den zweiter im Deutschlandpokal. Obwohl wir das Ziel 
Gold nicht erreichen konnten, können wir auf unsere 
Teamleistungen sehr stolz sein.
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2022 war eine Saison, in der wir mehr zusammenge-
wachsen sind, das Team sich gegenseitig unterstützt 
hat und vor allem Lücken schnell füllen musste. Wir 
mussten nicht nur den Ausfall von unseren Third- Base-
frauen Chiara Steffens und Nina Mann schnell verar-
beiten, sondern auch die Tatsache, dass Krankheiten, 
Prüfungen, Arbeit, Verletzungen und Pendeln nicht im-
mer leicht zu verkraften sind.Die Off-Season wird nun 
genutzt, um sich neu zu organisieren und sich auf die 
Ziele neu vorzubereiten.

Wir bedanken und verabschieden uns bei unserer 
 Trainerin Mariesa Davies. Die sich mit ihrem leiden-
schaftlichen Engagement, vor allem in Online-Meetings, 
regulären Teamtrainings, individuellen Einzeltrainings 
und ihrer großen Unterstützung für unseren Nach-
wuchs, immer für uns da war. Wir wünschen dir viel 
Glück und Erfolg in deiner weiteren Softball Karriere – 
komme uns gerne wieder im schönen Freising be-
suchen!

Des Weiteren möchten wir uns bei unserer langjährigen 
Spielerin Rebecca Hillebrandt bedanken. Danke, dass 
du für alle organisatorischen Sachen an der Spitze 
warst. Wir verlieren eine leidenschaftliche Spielerin und 
Teamkollegin. Wir wünschen dir viel Glück und Erfolg in 
deinen nächsten Schritten.

Last but not least, gilt ein fettes Dankeschön unserem 
Förderverein und vor allem den Eltern. Danke an Elke 
Sandner und Ulla Hein, für das ausgiebige Catering, die 
Fahrten und für unsere Pendlerinnen auch die Offen-
heit zur Unterkunft. Dank geht außerdem an unsere 
Scorer, Fahrer:innen und Fans. Ohne solch eine Zusam-
menarbeit und Unterstützung wäre Softball in diesem 
Ausmaß nicht möglich!

Wir wünschen euch allen eine wunderschöne Off-
Season, bleibt gesund und wir freuen uns auf gemein-
same Season 2023!

Regina
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Herren 1      Bayernliga

Binder  
Michael
C, OF

4

Degener 
Bob
Utility43

Dobra  
Andreas
P, OF94

Frischhut  
Thomas
1B, OF39

Gattermeyer  
Leon
C16

Gerzer  
Raphael
1B, OF11

Geßele  
Julius
OF, P, C21

Glass  
Maxi
3B, C

Hagemeyer  
Fabian
P

Hermann  
Sam
P, Utiltiy

73

Kreilinger  
Maxi
OF

Krüger  
Benjamin
P

Salomon  
Noel
IF

Sandner  
Nils
IF

58

Sandner  
Timo
IF

29

Sellmann  
Philipp
C, IF

57

Shu  
Lin-Jie
Utility

Simon  
Luca
OF

67

48

34

11

69

52

34
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Ströll  
Felix
C, IF

Zistl  
Julian
P, Infield12 66

Die erste Herrenmannschaft der Freising Grizzlies, 
konnte die reguläre Saison mit einem Rekord von 13 
Wins zu 3 Losses auf dem 2. Platz der Bayernliga Nord 
beenden. Die ersten drei Plätze und somit auch die di-
rekte Konkurrenz für die Grizzlies waren die Legionäre 
aus Regensburg und das Laufer Wolfsrudel. 

Das Messen mit diesen beiden Mannschaften waren 
auch die Highlights der Saison 2022. Gegen die Wölfe 
aus Lauf konnte man alle vier Begegnungen jeweils für 
sich entscheiden. Auch wenn man zum Auswärtsspiel 
nach Lauf nur mit 9 Spielern angereist war, gab diese 
Fighting Nine die Marschrichtung für die restliche Sai-
son vor.

Aber jetzt erstmal zum Anfang der Geschichte...
Der eigentliche Grundstein für diese sehr erfolgreiche 
Saison wurde wie immer im Winter, der sogenannten 
Offseason gelegt. Die Trainingsbeteiligung, unter der 

Ushy Rob
Coach

Leitung von Johannes Krumm, war, soweit ich das von 
der anderen Hallenseite beurteilen konnte, gemessen 
an der regulären Season 2022 gut. 
Bereits zu diesen Trainingseinheiten wurden die jungen 
Talente der Jugendmannschaft zum Herrentraining ein-
geladen, um dort die ersten Hemmschwellen zu beseiti-
gen, welche sich später in der Season bemerkbar ma-
chen sollten, aber dazu später mehr. 
Nach Ende der kalten und dunklen Jahreszeit ging es 
nun daran, das Winterfell abzulegen und mit voller 
Energie und Leidenschaft in die erste Hälfte der Season 
zu starten. 
Zu Beginn der Season hat sich die sportliche Leitung 
der Grizzlies ein besonderes Schmankerl für die Herren-
mannschaft einfallen lassen: Importcoach Rob 
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Ushy, ein absoluter Baseballfanatiker aus Kanada, 
konnte für als Headcoach für die Herrenmannschaft ge-
wonnen werden. Die Kombination aus jungen Spielern 
mit viel positiver Energie und einem Baseball-Coach, 
der genau wusste, wie er diesen Energiestrom zu len-
ken hatte, war der Schlüssel zum Erfolg für die weiteren 
Schritte. 
Coach Rob wusste mit seiner „spielernahen“ Art genau 
seine Spieler richtig ein-, wie auch aufzustellen, damit 
diese von Beginn an die Gegner unter Druck setzen 
konnten. 
Hervorzuheben sind vor allem die Leistungen unserer 
Pitcher, allen voran Fabian Hagemayer, der mit seinen 
Leistungen die gegnerischen Schlagmänner im Akkord 
wieder auf die Bank schickte. An dieser Stelle sollten 
nun aussagekräftige Zahlen wie geworfene Inning, 
Strike Outs, ERA usw. zu lesen sein, aber aufgrund der 
nicht vorhandenen Statistiken in der Bayernliga Nord 
kann ich keine Zahlen liefern. 
Der linkswerfende Benjamin Krüger der für die Grizzlies 
das zweite Spiel des Tages starten durfte, stellte von 
Anfang an klar, dass er seinem großen Vorwerfer aus 
dem ersten Spiel in vielen Bereichen das Wasser rei-
chen kann oder auch die ein oder andere Statistik so-
gar anführte. 
War an einem Spieltag die Tagesform der beiden Star-
ter mal nicht optimal, konnten wir uns jederzeit auf un-
serer Reliefer verlassen. Die konnten vielleicht nicht 

gerade mit der Härte ihrer Würfe punkten, dafür aber 
mit ihrer variantenreichen Art und Weise zu werfen. 
Dies machte es für die Schlagmänner nicht leicht, den 
Geschwindigkeitsunterschied zu Ihrem Vorteil zu nut-
zen. Sollte es doch mal ein Ball ins Feld schaffen konnte 
dieser erfolgreich für ein „Out“ verwertet werden. 
Es gab Spieltage, an denen Double Plays aus dem 
Handschuh gezaubert wurden, dass man vermuten 
könnte, diese Spielzüge wurden in schweißtreibenden 
Trainingseinheiten erarbeitet. Diese Trainingseinheiten 
mussten dann aber nicht auf dem Feld in Freising statt-
gefunden haben, denn dort waren die Trainingseinhei-
ten leider nur mit einem Durchschnitt von 3-4 Spielern 
besucht und schweißtreibend war daran meistens nur 
das Warm-Up Programm. 
Lieber Leser Sie müssen aber verstehen, dass gerade 
in unserer Sportart, wie auch in vielen anderen Sportar-
ten, nicht immer der viele Fleiß oder aufopfernden Trai-
ningseinheiten dafür ausschlaggebend sind, erfolgreich 
zu sein (vorausgesetzt man hat von November bis April 
geschwitzt). Wie auch im richtigen Leben stellen sich 
die Erfolge meistens dann ein, wenn alles im Flow ist. 
Der Flow ist in diesem Team gegeben. Dies ist meines 
Erachtens aber auch nur darauf zurückzuführen, dass 
wir über die Jahre zu einem echt eingeschworenen 
 Haufen zusammenwachsen konnten. Diese nachhaltige 
Entwicklung eines Baseballteams ist auf die erfolgrei-
che Jugendarbeit der Freising Grizzlies zurückzuführen. 
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Denn bis auf wenige Ausnahmen sind wir alle „Homeg-
rown“. Dies ist ein Gruß und ein Anreiz an alle unsere 
Nachwuchsspieler, die gerade die verschiedenen Al-
tersklassen der Baseballschule Grizzlies durchlaufen, 
bzw. gerade im Begriff sind, den Übertritt in die Abend-
schule der Herrenmannschaft zu machen.   

Ein Taiwanese zum Verlieben.
Bereits letztes Jahr durften wir bei uns Lin-Jie Shu im 
Herrenteam willkommen heißen. Der rechts werfende 
und links schlagende Outfielder schlug, wie aus dem 
Nichts bei uns im Training auf und war für mein Ver-
ständnis bereits nach wenigen Tagen in den Haufen in-
tegriert. Lin-Jie Schlagschwung, der mehr als offensicht-
lich eine asiatische Baseball Ausbildung durchlaufen 
hat, hatte in seinem Teamkameraden große Erwartun-
gen geweckt. Diese konnten nach anfänglichen Start-
schwierigkeiten mehr als erfüllt werden. Zur zweiten 
Hälfte der Season kam der Wunderstab unseres Taiwa-
nesen erst so richtig in Fahrt und erstaunte das Team 
was Lin-Jie im einzigen Homerun der Season unter Be-
weis stellte. Bei dem Auswärtsspiel in Kronach gelang 
Ling Jie mit einem gewaltigen Schlag ins rechte Outfield 
ein „Inside the Park Homerun“. Leider müssen wir auf 
seine Dienste nächstes Jahr verzichten, da es unseren 
Astrophysiker in die Schweiz zieht, um dort seine Ausbil-
dung abzuschließen. Für diesen Weg wünschen wir ihm 
von Herzen alles Gute. Sein Jingle wird uns für alle Zeit 
in Erinnerung bleiben.
Gebrüder Sandner, die beiden Staubsaugervertreter im 
Infield. 
Die Sandner Buam Timo und Nils sind mir dieses Jahr 
im Gedächtnis geblieben mit den schönsten Double 
Plays, die wir dieses Jahr zu sehen bekamen. Timo und 
sein jüngerer Bruder Nils konnten in vielen Spielen zei-
gen, dass Sie Ihrer Schwester in Sachen Talent in Nichts 
nachstehen. Nur was die Trainingsbeteiligung angeht 
müssten Sie sich noch ein Scheibchen abschneiden. 
Beide können aber auch mit Ihrem Bat an der Platte 
Dinge anstellen, die die gegnerische Defense zum 
 Rennen oder zur Verzweiflung bringt, je nachdem, 
 welcher von den beiden gerade am Schlag war. Nils der 
mit seinen geschlagenen Bällen und seiner Geschwin-
digkeit eher für Verzweiflung in der Defense sorgte oder 
sein Bruder, der mit seinen Clutch Hits die Defense zum 
Laufen brachte. 
Powerhouse und Partyabgeordneter 
Wie jede große Mannschaft haben auch die Grizzlies je-
manden, der mit seiner Einstellung zu Sport und Leben 
viele in seinen Bann zieht. Gerade für viele Nachwuchs-
spieler hat er die Strahlkraft eines Leuchtturms. Seine 
konstanten Leistungen am Schlagmal erlaubtne es 
dem Team sich auf den Schultern von Max Glass ein 
wenig tragen zu lassen. Seine Hits sorgten immer für 
ein gutes Punktepolster, welches uns erlaubte befreit 
und gelassen aufzuspielen. Seine Vielseitigkeit erlaubte 



12   Season 2022

es dem Coach, Max auf vielen Positionen aufzustellen, 
aber irgendwann landet jedes Powerhouse im Outfield. 
Zentrallist mit Leib und Seele 
Luca Simon kenne ich schon fast mein halbes Leben 
lang. Zumindest stehen wir beide schon eine gefühlte 
Ewigkeit zusammen im Outfield und pflücken die Bälle 
aus der Luft wie Zwetschgen vom Baum. Luca war einer 
der wenigen, der dieses Jahr seine Arbeit im Training 
mit guten At Bats bestätigen konnte. Die meisten von 
seinen At Bats konnte er erfolgreich mit Hits abschlie-
ßen. Wenn einer sagen kann, dass er Stammspieler ist, 
dann Luca. Seine Präsenz immer Centerfield ist für un-
sere Pitcher eine große Entlastung und gibt Ihnen in en-
gen Spielsituationen den nötigen Rückhalt.
Skipper und Leader
Hätte mir vor Zehn Jahren jemand gesagt, dass Julius 
Geßele eine Baseballmannschaft führen würde, hätte 
ich das nicht für möglich gehalten. Da sagt noch einer, 
Menschen ändern sich nicht. Coach G. ist ein Team-
manager, wie man ihn sich als Team nur wünschen 
kann. Seine Einstellung zum Sport und zum Team ist 
der Fels, auf dem der Leuchtturm gebaut wurde. Seine 
Position im Feld ist die des Catchers, wo er mit seinem 
scharfen Blick nicht nur Recht und Ordnung walten 
lässt, sondern auch Baserunner von der Base ballert. 
Seine Hot Shots waren bereits nach wenigen Spieltagen 
in der Liga bekannt. Selbst die längste Pitchbewegung 
macht dabei einen Stealversuch für den Gegner fast un-
möglich. Die ein oder andere ordentliche Festnahme 
gelang ihm auch vom Mound.
Nationalspieler und trotzdem in Freising geblieben. 
Bob Degener der im Jahr 2021 zu den Grizzlies ge-
stoßen ist, und im Jahr 2022 direkt als Headcoach für 
die Juniorenmannschaft berufen wurde, war nicht nur 
mit seiner starken Performance auf dem Wurfhügel ent-
scheidend wichtig für die Grizzlies, sondern auch durch 
seine Offensivleistung. Was meines Erachtens schwer 
wiegt ist die Tatsache, dass er in seiner Funktion als 
Juniorentrainer eben unsere Nachwuchsspieler für 
kommende Aufgaben formen konnte. Bob konnte sich 
im Tryout für die Herren Softball Nationalmannschaft 
beweisen und bereits die ersten Titel für das Team 
Deutschland sammeln. Somit freut es mich nicht nur 
einen klasse Teammember in den eigenen Reihen zu 
haben, sondern auch einen Nationalspieler.
Noel der Shortstop 
Noel ist derjenige aus unserem Team der sich mit viel 
Arbeit und Schweiß die Position des Shortstop hart er-
arbeitete, in den vielen solo Trainings, die er zusammen 
mit Coach Rob hatte, stellte sich auch der Erfolg am 
Schlagmal für ihn ein. Die Bälle hatten zur zweiten 
Seasonhälfte endlich den geilen Pop, den es braucht. 
Noel ist bei den Freising Gizzlies der Shortstop mit dem 
schönsten Flow. Seine Bewegungen sind rund und sau-
ber, leider lässt er sich sein Spieltempo oft vom Ball di-
rigieren. Was schnelle Batterrunner zum Vorteil für sich 
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nutzen konnten. Oft wurde ihm das Überleben am 
Schlagmal nicht leicht gemacht, denn der Umpire hatte 
andere Pläne mit unserem Noel. 
Hard Worker of the Year
Leon, der Fleißige, hat sich den ganzen Winter und auch 
während der Season so viele Trainingeinheiten gege-
ben wie kein anderer. Leon wird, wenn er so weiter 
macht, auf jeder Position zum Einsatz kommen können. 
Dein Durchbruch wird kommen. Leider ist die Kon-
kurrenz auf seiner Lieblingsposition des Catchers mit 
echten Schwergewichten besetzt, aber gerade das 
nimmt Leon zum Anlass, Extraschichten im Cage zu 
nehmen, um einen Stammplatz auf seiner gebliebten 
Catcherposition zu erobern. Ich arbeite mit Leon schon 
einige Jahre zusammen und kann sagen, dass jemand 
mit seinem Ehrgeiz und seiner Liebe zum Detail, Sei-
nesgleichen in den Reihen der Grizzlies sucht. Seine 
Brüder halten den Druck aufrecht. Eine Verletzung zur 
Mitte der Season hatte nicht gerade positive Auswir-
kung auf seine Einsatzzeiten. Bleib dran, Leon!!! 
Ausnahmetalent Felix Ströll 
Alle Jahre schaffen es die Grizzlies, einen Spieler in Ih-
ren Reihen heranzuziehen, der mit seinen Leistungen 
auch außerhalb Freisings aufblicken lässt. Der Kerl 
bringt alles mit, was einen sehr guten Ballplayer aus-

macht. Seine Integration ins Herrenteam ging ohne Rei-
bungsverluste vonstatten. In Erinnerung wird für mich 
immer der erste und letzte Spieltag für Felix bleiben, 
beide in Regensburg. Am ersten gabs während des 
Raindelays eine dicke Party im Dugout angeführt und 
unter Leitung von Party Präsident Max Glass mit dem 
Evergreen Blinded by the Light von Rob Manfred. Am 
letzten Spieltag in Regensburg zeigte Felix nochmal 
 seine Stärke in der Defense sowohl als Catcher wie 
auch als 3rd Baseman: Plays zum Zunge schnalzen. 
 Leider wird er uns nächstes Jahr nicht in das Abenteuer 
2. Bundesliga begleiten. Andere Clubs wissen auch, wie 
der Sport funktioniert und mit Felix im Team funktio-
niert der Sport halt sauguad. 
Lieber Felix, alles Gute für deine Zukunft verbreite ein 
wenig Freisinger Spirit bei den Haarer Disciples immer-
hin haben mir an Dom in Freising und die bloß eine Ein-
richtung für völlig Durchgeknallte.
Hot Corner Mike
Michi Binder, der schon seit Jahren mit mir im Outfield 
steht und eigentlich, wenn er mal Infield spielt, ent­
weder Catcher oder vielleicht einmal 1st Base spielen 
durfte. Aber 2022 kam alles anders. Zu meiner Frustra-
tion durfte der schnelle Mike wegen seiner flinken Art 
die sogenannte Hot Corner am 3rd Base bewachen. 
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Dort kommen die Bälle meistens sehr schnell an. Nur 
die guten oder absoluten No Brainer kommen auf der 
Position zum Einsatz. Vergleichbar wie der Torhüter im 
Handball. Trotz meiner anfänglichen Bedenken, ob Mi-
chi das Anforderungsprofil für diese Position erfüllt, 
konnte ich mich nach wenigen Innings vom Gegenteil 
überzeugen. Michi ist nach wie vor, genauso wie ich, ei-
ner der größten No Brainer den die Grizzlies in Ihren 
Reihen haben. 
Da Beinpressen Tom 
Thomas Frischhut hatte dieses Jahr auch wieder Bock, 
mit seinen alten Kollegen in der Bayernliga ein bisschen 
abzuhängen. Meistens kam er für uns auf der 1. Base 
zum Einsatz. Für diese Einsatzzeiten machte sich Tom 
von Regensburg aus auf den Weg, um mit uns eine gute 
Zeit zu erleben. Seine At Bats waren dafür leider nicht 
mehr so krachend wie früher, dafür waren sie umso 
 kürzer. Wenn das halbe Team nach ausführlichen Team-
gesprächen morgens aus dem Club kam, konnten sich 
die Jungs darauf verlassen, dass in Regensburg bei 
Toms Freundin immer ein Plätzchen frei war. So einen 
Teamkollegen braucht jede Mannschaft.
Goldene Aussichten Raphi Gerzer / Julian Zistl / 
 Andreas Dobra / Sam Hermann 
Bis auf Sam bekam jeder von diesen Spielern bereits 
die ersten Einsatzzeiten und konnte schon ein wenig 
miterleben, was es heißt, mit den Herren 1 einen Spiel-
tag zu erleben.
Raphi Gerzer und Julian Zistl durften bereits gegen 
 Regensburg ihre ersten Innings vom Mound werfen und 
zeigen welche Fähigkeiten in ihnen schlummern. 
 Andreas Dobra, der vermutlich das Zeug dazu hätte, der 
nächste Leuchtturm der Freising Grizzlies zu werden, 
musste sich nach einem blöden Unfall zur Mitte der 
 Saison leider mit einem gebrochenen Arm die rest lichen 
Spiele von der Bank aus anschauen. Da ich die Jungs 
schon ein wenig begleite und deren Entwicklung mit 
Freude beobachte, weiß ich, dass die Zukunft der Grizz-
lies unter einem sehr guten Stern steht. Ich bin mir auf 

jeden Fall sicher, dass die Teams, die im näch-

sten Jahr gegen uns antreten werden, mit dieser Quali-
tät an  guten Ballplayern zu kämpfen haben werden. 
 Vorausgesetzt ihr nutzt die Zeit in der Offseason und 
lasst euch von eurem neuen Coach neue Sachen 
 beibringen und manchmal müsst ihr auch über eure 
Schmerzgrenze gehen.   

Wem ich zum Schluss einen großen Dank aussprechen 
möchte, ist unsere Groundcrew und der Förderverein. 
Denn Ihr seid diejenigen, die es uns erlauben, uns im 
Training und am Spieltag nur auf unsere Leistungen zu 
konzentrieren. Ohne zu übertreiben, bin ich der Mei-
nung, dass wir einen der schönsten Ballparks in Bayern 
haben. Dies ist für uns Spieler das größte Geschenk, 
das ihr uns machen könnt. Euer Fleiß und Schweiß 
 machen uns erfolgreich. Dies kann man auch nicht 
 genug danken. Jeder kann seinen Teil zum Erfolg beitra-
gen, es sind nicht immer die sportlichen Leistungen, die 
zählen. Gerade die Menschen, die innerhalb eines Ver-
eins dafür sorgen, dass sich alle wohlfühlen und im 
„Flow“ sein können, müssen von allen Wertgeschätzt 
werden, denn ohne euch wären wir nicht möglich!!! 

Ich freue mich nun nach über 20 Jahren Freising Grizz-
lies immer wieder aufs Neue zu erkennen das sich der 
Verein immer weiterentwickelt. Von jedem der sich in 
diesem Verein einbringt habe ich das Gefühl, dass ihm 
diese Aufgabe einen Mehrwert für sein Leben bringt. Es 
gibt nichts Schöneres als wie mit seinem Handeln 
 jemand ein Lachen in sein Gesicht zu zaubern. Am Ende 
eines jeden Ballparktages, gehe ich mit einem Lächeln 
nach Hause und das habe ich diesem Club zu verdan-
ken. Ich freue mich, wenn diese Familie weiter wächst 
und jeder erfährt, wie geil es ist, in Freising ein Teil der 
Grizzlies zu sein!

Ich wünsche euch allen einen milden Winter 

Euer Max #11



„Fastball“
Ein wichtiges Element im Baseball ist die Spielerfah-
rung, denn „Baseball trainiert man nicht, man spielt 
es“. Wer selbst schon mal auf dem Feld stand, der 
weiß, dass alle Theorie grau ist, wenn der Ball auf ei-
nen zufl iegt, oder zu welchem Base man werfen soll, 
wenn es auf dem Feld hektisch wird. Zudem ist nicht 
jeder ein erfolgsorientierter Leistungssportler mit ei-
nem Auge auf einer künftigen MLB­Profi karriere. Viele 
wollen einfach Spaß am Baseball/Softball-Spiel ha-
ben, Schlagen, Fielden und Runs erzielen.
Daher haben wir uns über ein neues Spielformat Ge-
danken gemacht, das schneller und einfacher ist und 
gerade den jungen Spielern mehr Action und Spielbe-
teiligung bringen soll. In Anlehnung an Slowpitch Soft-
ball, spielen wir mit dem größeren U13 Softball und 
die Batter bekommen gut schlagbare Würfe vom Trai-
ner frontal getosst. Um große Pausen zu vermeiden, 
gibt es maximal drei Schlagversuche, egal wie 
schlecht der dritte Ball geworfen wird. Die trainingsin-
tensiven Spezial-Positionen Pitcher und Catcher, so-
wie das schwierige Schlagen auf hart gepitchtet Bälle 
fallen hier weg, so dass eigentlich bei jedem Batter 
eine Spielsituation entsteht und viele Defensiveplays 
stattfi nden. Der Vorteil liegt auf der Hand, jeder kann 
erfolgreich mitspielen, ohne jahrelangen Trainings-
aufwand, das Spiel ist schnell, ohne lange Pausen 
und eine riesige Vorbereitung. Ein erstmaliger Test-
lauf im Herbst war bereits erfolgreich und wurde von 
allen Beteiligten einhellig gelobt.
Dieses Format wollen wir im kommenden Jahr mög-
lichst regelmäßig anbieten. Gerade für den Nach-
wuchs, der noch Spielerfahrung benötigt, was das 
Laufspiel und die Defense angeht, ergibt sich hier ein 
niederschwelliges Angebot, um möglichst viel Spiel-

zeit aufholen zu können. Die (internen) Spielerkader 
sollen vor allem aus den 2. Teams (CP/LP) und den 
U13 Mädels bestehen und bunt gemischt miteinan-
der und gegeneinander spielen. Gerade diese Kinder, 
haben oft erst vor Kurzem angefangen, oder kommen, 
aus Mangel an Gegnern, über das Jahr gesehen nicht 
auf eine nennenswerte Anzahl von Spielen. Auch an-
dere Vereine haben bereits Interesse signalisiert und 
können künftig gerne bei uns reinschnuppern. Sollte 
sich das Format erfolgreich etablieren, könnten wir 
uns auch regelmäßige, inoffi zielle, “Ligaspiele” gegen 
Teams aus der näheren Umgebung (Schwaig, Dach-
au, Garching, etc.) vorstellen.     
Allein für unseren eigenen Nachwuchs reicht dabei 
ein Feld nicht aus. Daher haben wir uns vorgenom-
men, im neuen Jahr neben dem Softballplatz eben-
falls das BBQ-Feld aufzurüsten, um eine zweite gute 
Alternative anbieten zu können. Dazu möchten wir 
Dugouts als Schutz vor Sonne, Wind und Wetter, so-
wie einen Backstop zur Sicherheit errichten. Die Pla-
nungen laufen bereits und wir sind schon eifrig dabei 
Sponsorengelder zu akquirieren, um das Projekt 
stemmen zu können. Wer hier etwas beitragen kann 
oder will (sei es Arbeitszeit oder -kraft, Spenden, bzw. 
Kontakte zu möglichen Sponsoren) ist herzlich will-
kommen uns anzusprechen, denn neben Geld be-
nötigen solche Projekte auch immer entsprechende 
(Wo-)menpower. Ebenso suchen wir noch nach einem 
griffi gen Namen für das Spiel, auch hier sind Vor­
schläge herzlich willkommen. „Fastball“ trifft die Idee 
schon ganz gut, ist aber für Außenstehende vielleicht 
nicht selbsterklärend genug. 

Armin und Claus

© Wirestock - stock.adobe.com
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Damen 2     Bayernliga

Andrä  
Rebecca
Utility

Birkl  
Judith
P, Utiliy

Acbas  
Rosie
Utility44

Biswas  
Lioba
SS;3B, P13

Biswas  
Tamara
P, !B42

Brosch  
Franca
C, 1B, 3B8

Buchwald  
Elisabeth
OF63

Krüger  
Laura
OF, 1B96

Macha  
Elisa
Utility20

Graml-Huber  
Stephanie
P, OF24

Hart  
Emily
P, Utiliy22

Hart  
Laura
1B, OF16

Hillebrand  
Rebecca
P, C

Krüger  
Sarah
Utility10

Lautenbacher  
Ute
P, 1B33

Mann  
Nina
3B, C, OF98

Mitzscherling  
Karla
Utility

36
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Radermacher  
Eva
Utility26

Thürmer  
Sarah
P, IF19

Sandner  
Mara
P, SS35

Thürmer  
Sophia
P, 2B, SS14

Wesselborg  
Zoe
P, Utility

Weyer  
Elinor
2B, C34

Hillebrand Rebecca
Coach

Davies Mariesa
Coach

Schertel 
Emily
Utility
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Nachdem die zweite Damenmannschaft in der vergan-
genen Saison lediglich vier Spiele gewinnen konnte, 
wollten sie sich in diesem Jahr wieder mindestens den 
zweiten Tabellenplatz sichern. Bis auf zwei Spiele gegen 
die Haar Disciples konnten die Grizzlies alle Spiele ge-
winnen und waren zwei Spiele vor Schluss Tabellen-
zweiter. Ausgerechnet gegen die Konkurrentinnen aus 
Haar (Tabellenerster) standen die letzten beiden Spiele 
an. Doch davon ließen sich die Damen nicht abschre-
cken und gewannen beide Spiele vor heimischer Kulis-
se souverän mit Mercy Rule und holen somit den Baye-
rischen Meisterschaftstitel nach Freising. Im Vergleich 
zur vergangenen Saison (Tabellenletzter) haben sie sich 
erheblich gesteigert. Einerseits gab es glücklicherweise 
weniger Überschneidungen mit anderen Teams, ande-
rerseits trugen die Umstellungen des vergangenen Jah-
res erste Früchte. Neue Positionen waren nicht mehr 
allzu ungewohnt und die Damen fanden zurück zu alter 

Routine und somit Stärke. Was sich nicht geändert hat 
und sich glücklicherweise vermutlich auch nicht ändern 
wird, ist die Gemeinschaft aus alten und erfahrenen Bä-
ren, als auch jungen Nachwuchs-Grizzlies, die zusätzli-
che Spielpraxis sammeln wollen. 
Die Spiele der Grizzlies wurden stets zweistellig gewon-
nen, was repräsentativ für die enorm gesteigerte 
Schlagkraft der zweiten Mannschaft steht, welche si-
cherlich u.a. an dem eigenen Damen II Training mit 
Coach Mariesa liegt. Leider musste Mariesa früher zu-
rück in ihre Heimat fliegen, sodass sie die Grizzlies für 
das letzte Spiel gegen Haar nicht vor Ort unterstützen 
konnte. Interimscoach Stephanie und Elli übernahmen 
diese Aufgabe für den finalen Spieltag der Saison 2022. 
Dennoch wollen sich die Damen II an dieser Stelle bei 
Mariesa für ihre Zeit, ihre Arbeit und den in ihnen ge-
weckten Ehrgeiz bedanken.
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Herren 2      Landesklasse

Cevik 
Kürsad
C, P, OF7

Dobra 
Nicusor
2B, OF, 1B74

Faulhaber 
Thomas
OF, IF37

Gleichauf 
Raphael

Gold 
Alexander
OF, IF27

Hart 
Ladi
P, OF, 2B9

Hegen 
Armin
1B, P, Coach22

Huber 
Sigi
C, 2B, 1B31

Kaiser 
Markus
Utility70

LasetzkyTobias
1B, OF32

Mohammad 
Ali
P, IF, OF53

Naujokat 
Robert
C, 1B, OF51

Phi Pham
OF

Rackl 
Sebastian
Utility98

Sangang 
Atsadawuth
OF20

Gattermeyer 
Leon
C16

Gerzer 
Raphael
1B, OF11
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Pietrulla 
Alexander
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Seifert 
Günther
2B, OF96

Stumper 
Johannes

Schertel 
Claus
P, 2B76

Sellmann 
Philipp
C, Infield58

Sulilatu 
Saidi
P, 1B, OF3

Hegen Armin
Coach

Trainingsziel für nächstes Jahr:

TRAGT EUCH immer bis Dienstag  
in die LISTE ein !
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Blindenbaseball

Bienlein 
Simon

Bennewitz 
Michael

Chase 
John

Cirar 
Anja

Dorer 
Bernd

Oschwald 
Henning

Eichenseer 
Gabi

Geitner 
Tobias

Kosch 
Martha

Piegendorfer 
Josef 

Seefeldt-Hannover 
Mirco 

Stadler 
Renate

Sturm
Silvia Josefa

Alram 
Johann

Landgraf 
Matthias

Silvia Josefa
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Coaches Regensburg
Ochs Willi 
Hohloch Heiko
Bartko Johanna
Bartko Manuela
Marius
Olla
Syretta
Karol Palacio Pineda Karito
Stache Christian

Seulen Daniela
Coach Freising

Welle Frank
Coach Freising

Buss Renate
Coach Freising

Hagemeyer Hubertus
Coach Freising

ZIerdt Jana
Coach Freising
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Mission Paralympics

Das Blindenbaseball Team der Freising Grizzlies, die Ba-
varian Bats, bereiteten sich eigentlich das ganze Jahr 
auf das erste Vorbereitungsturnier für die Paralympics 
vor. Um Blindenbaseball als paralympische Disziplin an-
zuerkennen, braucht es einige internationale Turniere 
auf allen Kontinenten. Die Vorbereitungen für diese Tur-
nierserie laufen schon seit Jahren, hauptsächlich ge-
trieben durch den holländischen Verband AIBXC.
 Im holländischen Beek fand dann auch am 20. und 21. 
August das erste internationale Turnier im Blindenbase-
ball statt. Teams aus den USA, Italien, Großbritannien, 
den Niederlanden, Frankreich und Deutschland spiel-
ten um den Turniersieg. Da die Grizzlies derzeit das ein-
zige Blindenbaseballteam in Deutschland sind, schlüpf-
ten die blinden Spieler dafür in Deutschland Trikots. Die 
Grizzlies Coaches Hubertus Hagemeyer und Frank Wel-
le betreuten das Team zusammen mit dem Assistant 
Coach Edwin Bienlein aus Nürnberg. 
Noch nie gab es ein so großes Turnier im Blindenbase-
ball. Die Anspannung war den deutschen Baseballern 
anzumerken. In der Vorrunde tat sich Team Deutsch-
land schwer. Das intensiv trainierte, harte Schlagen des 
Balls gelang nicht. Zu selten kam der Ball ins Spiel und 
es konnten in den ersten beiden Spielen gegen Holland 
und den USA keine Runs erzielt werden. Dagegen stand 
die Defense sehr gut und so konnten auch die Gegner 

nicht punkten. Beide Vorrundenspiele der Deut-
schen Nationalmannschaft endeten un-

entschieden. Da die Holländer ihr 
Spiel gegen die USA verloren 
hatten, kam das Team 

Deutschland in die Zwischen-
runde. In der zweiten Gruppe 
der Vorrunde siegten die Itali-
ener vor Großbritannien und 
Frankreich.
In der Zwischenrunde spielten die deutschen Blinden 
dann gegen den späteren Turniersieger Italien. In Italien 
gibt es eine Liga für Blindenbaseball mit elf Mannschaf-
ten. Diese Routine spielten die Italiener aus und das 
Deutsche Team blieb chancenlos und verlor klar mit 
6:0. Bei Spiel um den dritten Platz trafen die Deutschen 
dann erneut auf die USA. Hier gelang es den Amerika-
nern im zweiten Inning vier Runs während die Deut-
schen lediglich einen Run durch Tobias Geitner erzielen 
konnten. Im spannenden und entscheidenden dritten 
Inning dominierte bei beiden Teams wieder eine perfek-
te Defence. Beide Teams konnten nicht punkten. So ge-
wannen die USA mit 4:1 und die Deutschen holten den 
vierten Platz. Das Endspielt bestritten Team Italien ge-
gen die Blinden aus UK. Auch hier waren die Liga-er-
probten Italiener dominierend und gewannen dieses 
erste internationale Vorbereitungsturnier für die Para-
lympics klar mit 10:0. Bei der Siegerehrung gab sich der 
internationalen Baseball und Softball Verband WBSC 
zuversichtlich, dass Blindenbaseball eine Disziplin bei 
den Paralympics wird. Teamkoordinator und blinder 
Spieler Simon Bienlein aus Nürnberg zog nach dem Tur-
nier Bilanz: „Natürlich haben wir uns ein etwas besse-
res Abschneiden erhofft. Aber wir sind stolz beim ersten 
internationalen Turnier dabei gewesen zu sein, ganz 
nach dem olympischen Gedanken“.

nicht punkten. Beide Vorrundenspiele der Deut-
schen Nationalmannschaft endeten un-

entschieden. Da die Holländer ihr 
Spiel gegen die USA verloren 
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Softball U19

Andrä  
Rebecca
Utility

Birkl  
Judith
P, Utiliy

Acbas  
Rosie
Utility44

Buchwald  
Elisabeth
P, Utility63

Krüger  
Laura
OF, 1B96

Macha  
Elisa
Utility20

Radermacher  
Eva
Utility26

Thürmer  
Sarah
2B,3B,OF,P19

Hart  
Emily
P, Utiliy22

Hart  
Laura
1B, OF16

Krüger  
Sarah
C, Utility10

Mann  
Nina
3B, C, OF98

Mitzscherling  
Karla
Utility

Thürmer  
Sophia
2B, SS, P14

Wesselborg  
Zoe
P, Utility

Raziorrouh 
Shaya
P, IF1

Schertel 
Emily
Utility
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Hillebrand Rebecca
Coach

Davies Mariesa
Coach
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Noch keine Saison war so kurz wie diese. Normalerwei-
se spielen die Juniorinnen um die Bayerische Meister-
schaft und anschließend um die Deutsche Meister-
schaft. Da es dieses Jahr kein weiteres U19 Team in 
Bayern gab, fielen die Spiele um die Bayerische Meister-
schaft aus. Unser Team setzt sich aus den wenigen Ju-
niorinnen, die in den Damen-Mannschaften spielen und 
den älteren U16 Spielerinnen zusammen. Ohne in 
 dieser Zusammensetzung vorher zusammen gespielt 
zu haben, fuhren wir nach Neunkirchen auf die Deut-
sche Meisterschaft.  Der erste Turniertag lief sehr gut 
für uns. Der Gegner unseres ersten Spiels war der Aus-
richter Neunkirchen. Durch einige Hits und das Aus-
nutzen der gegnerischen Fehler erzielten wir im ersten 
Inning acht Runs. Im weiteren Verlauf des Spiels konn-
ten wir noch vier weitere Runs erzielen. Unsere starke 
Defense ermöglichte es dem Gegner nicht mehr als 
zwei Runs nach Hause zu bringen.
Das zweite Spiel startete deutlich ausgeglichener. Bis 
zum vierten Inning war der Spielstand ausgeglichen. In 
der Offense schafften wir dann den Durchbruch und 
konnten das Spiel im fünften Inning vorzeitig beenden. 
Nachdem der erste Tag so gut gelaufen ist, gab es Hoff-

nung, dass es am zweiten Tag ähnlich läuft. Leider war 
das nicht so. Das Spiel um den direkten Einzug ins Fi-
nale spielten wir gegen Karlsruhe. Wir lagen schnell mit 
fünf Punkten zurück und konnten den Vorsprung nur 
um zwei Punkte verkürzen. Da wir das Spiel gegen den 
späteren Deutschen Meister verloren hatten, konnten 
wir noch einmal um den Einzug ins Finale spielen. Das 
zweite Spiel des Tages spielten wir wieder gegen unse-
ren ersten Gegner. Leider hatten wir in diesem Spiel 
wieder Schwierigkeiten am Schlag. Im Gegensatz zum 
ersten Tag machten die Gegner nicht mehr so viele Feh-
ler die wir ausnutzen konnten wie am ersten Tag. So 
verpassten wir den Einzug ins Finale und belegten den 
dritten Platz. 
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Junioren

Dobra  
Andreas
P, CF94

Gattermeyer  
Leon
C16

Gerzer  
Raphael
1B, OF11

Hermann  
Sam
P, Utiltiy

Klan 
NIklas
Utility

Migende 
Constantin
C, Utility

Millitzer 
Finn
Utiltiy

Millitzer
Johan
P, 3B, OF

86

Ring 
Lukas
Utility

Seifert 
Noah
2B, OF

15

Ströll  
Felix
C, IF

Zistl  
Julian
P, Infield

12

6634

80

50

90

Degener Bob
CoachKrüger  

Laura
1B64

Sulilatu 
Korbinian
P, IF, OF80

Thürmer  
Sarah
P, 3B, OF

Ströll 
Johannes
C, Utiltiy28
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Eine Saison mit vielen Aufs und Abs, aber auch für die 
zweite Saison in Folge, in der  die Grizzlies eine Junioren 
Mannschaft stellen konnten. In der Juniorenliga spiel-
ten insgesamt fünf Teams und von diesen blieben sie 
sehr solide auf dem zweiten Platz und das sogar mit 
 einigen Springerspielern aus der Jugend und vielen Ver-
letzungen während der gesamten Saison. Die Ein-
schränkung durch die Batters-Faced Regelungen 
limitierte das Team gerade bei den Pitchern leider sehr 
stark. Trotzdem wurde der gute Team Spirit immer wie-
der von den Fans und Gegnern gelobt und blieb auch in 
schwierigen Momenten ungebrochen.
Gecoacht wurden die Junioren auch dieses Jahr von 
Bob Degener und Georg Gerzer, der dann auch gerne 
den Headcoach-Posten übernahm, während Bob durch 
die Nationalmannschaft Slowpitch nicht anwesend sein 
konnte.
Zu den reinen Junioren zählten dieses Jahr unter ande-
rem Andi Dobra. Der Pitcher der Junioren brachte den 
ein oder anderen Batter ins Schwitzen, aber leider 
 kürzte ein gebrochener Arm seine Saison stark ab.
Leon Gattermeyer hielt die gesamte Saison die Platte 
größtenteils sauber und konnte auch bereits bei den 
Herren 1 und 2 Erfahrungen sammeln.
Auch Laura Krüger spielte eine starke Saison, die nicht 
nur bei den Junioren aushalf, sondern vor allem beim 
Softball spielte.
Die sonst so sichere zweite Base, Finn Millitzer, fiel 
 leider für einen großen Teil der Saison aus.
Ähnlich ging es auch dem Outfielder, Niklas Klan, der 
am Anfang der Saison noch die Flyballs fing und leider, 
zum Ende der Saison haufige ausfiel.
Doch, wie schon erwähnt, konnten alle Spiele wie ge-
plant gespielt werden, da die Jugendspieler regelmäßig 
das Team vervollständigten.

So wurde Felix Ströll schon fester Bestandteil des Teams 
und glänzte mit Home Runs (sogar auf dem Herrenfeld), 
nicht nur bei den Junioren, sondern sogar bei den 
 Herren 1. Leider wird Felix den Verein zur neuen Saison 
verlassen, behält aber immerhin sein Zweitspielrecht 
für die Junioren.
Eine solide Verstärkung des Teams war auch Juli Zistl, 
der nicht nur dafür sorgte, dass der Mound besetzt war, 
sondern mit genauso guten Leistungen im Outfield 
überzeugte. Damit war ein bisschen Herren 1 Luft auch 
gesichert.
Die erste Base war sicher besetzt und Raphi Gerzer 
 holte sich alle Aus, die er bekommen konnte. Auch als 
Pitcher machte er sich immer wieder gut.
Ebenfalls stark beim Pitchen war Sam Hermann, der 
nicht nur dort gute Leistungen zeigte. Als Utility war er 
überall ein guter Spieler und überzeugte durch allge-
mein starkes Hitting.
Die Unterstützung von Sarah Thürmer war trotz viel 
Softball und der Try-Outs für die Nationalmannschaft 
Baseball5 auch immer vorhanden und natürlich sehr 
gerne gesehen.
Johan Millitzer war als Utility immer wieder eine gute 
Vervollständigung des Teams, egal auf welcher Position 
er aushelfen konnte.
Hanni Ströll, Constantin Migende und Noah Seifert 
 waren immer auf Anfrage dabei und haben als Notfall-
Springer viele knappe Spieltage gerettet.
Sehr verdient war damit das (Fast­)Saisonfinale in Re-
gensburg. Dort durfte das Team im Stadion, unter Flut-
licht und mit Stadionsprecher ein Night-game spielen, 
das nicht knapper hätte sein können.



30   Season 2022

m
ac

ro
ve

ct
or

 - 
de

.fr
ee

p
ik

.c
om

m
ac

ro
ve

ct
or

 - 
de

.fr
ee

p
ik

.c
om

Softball U16

Andrä  
Rebecca
Utility

Birkl  
Judith
Utiliy

Acbas  
Rosie
Utility44

Buchwald  
Elisabeth
Utility3

Macha  
Elisa
Utility20

Radermacher  
Eva
Utility26

Thürmer  
Sarah
Utility19

Hart  
Emily
Utiliy22

Krüger  
Sarah
Utility10

Radecker 
Hedwig
Utility59

Schmelzer 
Nicole
Utility14

Wesselborg  
Zoe
Utility

Malz 
Victoria
Utility

Schertel 
Emily
Utility

Andrä
Corinna
Utility

Hillebrand Rebecca
Coach

Davies Mariesa
Coach

Rattenhuber 
Hanna
Utility
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Da es in Bayern leider nicht viele U16 Teams gibt, spiel-
ten wir im Laufe dieser Saison mehrfach gegen diesel-
ben zwei Teams. In drei Begegnungen trafen wir auf die 
Spielgemeinschaft Haar und Gröbenzell. Für uns stell-
ten diese keine wirkliche Herausforderung dar, denn 
alle Spiele konnten wir vorzeitig mit Mercy Rule been-
den. Regensburg erwies sich als der stärkere Gegner, 
konnte uns aber nur einmal in sechs Spielen bezwin-
gen.  Im August wurde noch die Bayerische Meister-
schaft ausgespielt, bevor es dann im Oktober zur Deut-
schen Meisterschaft ging. Im ersten Spiel trafen wir auf 
die Spielgemeinschaft Haar. Die Begegnung verlief ähn-
lich wie die vorherigen und endete vorzeitig nach dem 
vierten Inning. 

Das Spiel gegen Regensburg verlief hingegen spannen-
der. In den ersten beiden Innings haben wir nicht wirk-
lich das gezeigt was wir können und lagen schnell hoch 
zurück. Den Rückstand holten wir in den nächsten bei-
den Innings genauso schnell wieder auf. Nachdem wir 
ab dem dritten Inning wieder so spielten wie wir das ei-
gentlich können, gelang es Regensburg nicht weiter zu 
punkten und somit sicherten wir uns den Bayerischen 
Meistertitel. 
Das Saison Highlight war dann wie immer die Deutsche 
Meisterschaft. In der Vorrunde waren wir in einer ziem-

lich starken Gruppe, konnten uns aber gegen Gammer-
tingen und die Berliner Spielgemeinschaft behaupten 
und gingen als Gruppensieger in die Zwischenrunde. 
Dort trafen wir im letzten Spiel des ersten Tages auf den 
späteren Final-Gegner: die Spielgemeinschaft beste-
hend aus Karlsruhe und Stuttgart. Hier konnten wir ge-
gen das starke Pitching nur 3 Punkte erzielen. Am Ende 
reichte das nicht zum Sieg. Am zweiten Tag konnten wir 
dann ohne weitere Schwierigkeiten gegen die anderen 
drei Gegner der Zwischenrunde gewinnen und zogen 
somit ins Finale ein. 

Im Finale standen wir wieder der Spielgemeinschaft 
Karlsruhe/Stuttgart gegenüber. Im spannenden Finale 
gelang es uns leider nicht die benötigten Runs zu erzie-
len. Das Spiel endete mit einem Spielstand von 0:2 für 
Karlsruhe. Die Saison 2022 beendeten wir als Bayeri-
scher Meister und Deutscher Vizemeister. Das Team 
wird im nächsten Jahr bis auf eine Spielerin dasselbe 
sein. 
Elisabeth Buchwald, die dieses Jahr bei der DM den 
MVP Award bekommen hat, wird nächstes Jahr zu alt 
sein. Doch obwohl sie uns als Pitcherin und am Schlag 
fehlen wird, ist unser Team für die kommende Saison 
sehr gut aufgestellt. 
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Jugend 1      Bayernliga

Sulilatu Saidi 
Coach

Kreilinger Maximlian, 
Coach

Acbas  
Rosie
P, Utility44

Hart  
Emily
P, 1B, OF40

Gerzer  
Raphael
P, 1B, OF11

Hermann  
Sam
Utiltiy34

Migende 
Constantin
C, Utility80

Millitzer
Johan
P, 3B, OF

86

Seifert 
Noah
2B, OF

Ströll  
Felix
C, IF12

50

Zistl  
Julian
P, Utility66

Sulilatu 
Korbinian
P, IF, OF80

Thürmer  
Sarah
P, 3B, OF

Krüger  
Sarah
C, Utility92

Lohmaier 
Korbinian
C, P, Utiltiy44

Ströll 
Johannes
C, Utiltiy28
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Leistungsgemäß Bayerischer Vizemeister

Die Jugend 1 trat 2022 mit einem der stärksten Kader 
der letzten Jahre zum Kampf um die bayerische Meister-
schaft an: Die Truppe um den 2007er Jahrgang in deren 
letztem Jugendjahr hatte das erklärte Ziel, zu mindest 
das Finale um die bayerische Meisterschaft zu erreichen 
– wo man mit Serienmeister Regensburg rechnete.
Die Jugend-Bayernliga erwies sich als sehr ausge-
glichene Liga, in dem sich die Garching Atomics als 
stark verbessert gegenüber 2021 zeigten. Dass die 
Grizzlies das zweite Spiel gegen Garching nur mit 5:4 
gewannen, war ein deutlicher Warnschuss, dass mit je-
dem in der Liga zu rechnen sein würde. Eine deutliche 
Standortbestimmung war dann die 3:11-Klatsche im 
ersten Spiel gegen Nico Bontzek und die Gauting In-
dians, bei denen sich die Baseballer vom BC Attaching 

aber mit 8:6 im zweiten Spiel revanchierten. 
Am meisten in Erinnerung aus der Vorrunde wird sicher 
das atemberaubende 13:12 gegen die Haar Disciples 
bleiben – mit der furiosen Rallye im letzten Inning samt 
krachender Extra Basehits von Julian Zistl, Sam Her-
mann und Felix Ströll. In den Vorrundenspielen gegen 
das mit Akademie-Spielern gespickte Team aus Regens-
burg sah man dagegen kein Land.
Im Kampf um Platz 2 verbuchten die Grizzlies in Haar 
zunächst ein 5:0-Shutout hinter Starting Pitcher Julian, 
um dann das zweite Spiel auf die zu leichte Schulter zu 
nehmen und mit 6:9 abzugeben. Das anschließende 
Nachholspiel in Garching wogte lange überraschend hin 
und her, bevor Designated Hitter Korbinian Sulilatu, der 
dem Team über weite Strecken der Saison als Pitcher 
verletzungsbedingt fehlte, das vorentscheidende 
 Double gelang. 
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Somit musste am letzten Spieltag mindestens ein Sieg 
in Gauting für den Finaleinzug her. Spiel 1 ging mit 5:9 
an die Indians, in Spiel 2 rettete Sam Hermann am 

Schlag und als Pitcher dem Team den Kopf: Bei 6:5 für 
Freising im letzten Inning gab er einen kurzen hohen 
Flyball ins Leftfield ab, Centerfielder Cooper Hegen und 
Leftfielder Korbinian Lohmaier sprinteten beide zum 
Ball, Cooper schien den Ball schon zu haben, verpasste 
ihn aber. Im letzten Bruchteil einer Sekunde fing Kor­
binian unter Cooper den Ball und rettete den Einzug in 
die Finaleserie (best of 3). 
In dieser hatte man bei den überragenden Legionären 
leider keine Chance und musste sich zweimal mit 2:12 
geschlagen geben. 
Zur Herbstrunde wechselten – wie vor der Pandemie 
üblich – die 2007er fest in die Juniorenmannschaft, 
weshalb in der Herbstrunde für die neue und erheblich 
jüngere Jugend 1 Gelegenheit war, sich für 2023 zu 
 finden.

Saidi



36   Season 2022

br
gf

x 
- d

e.
fre

ep
ik

.c
om

br
gf

x 
- d

e.
fre

ep
ik

.c
om

Jugend 2      Landesliga

Acbas  
Rosie
P, Utility14

Hart  
Emily
P, 1B40

Migende 
Constantin
C, Utility80

Millitzer
Johan
P, 3B, OF

86

Seifert 
Noah
2B, OF

50

Krüger  
Sarah
C, Utility92

Lohmaier 
Korbinian
C, P, Utiltiy44

Adam
Paul
3B, OF

55

Grenz 
Gustav 
Utiltiy87

19

2

Macha  
Elisa
Utility

Macha 
Niklas
Utility

49

Schertel 
Emily
Utility

Gattermeyer 
Lukas
Utiltiy

Hanson 
Marcus

Hegen 
Cooper
Utiltiy

Pagany 
Gregor
Utiltiy

Seifert 
Maksim
Utiltiy

Philipp 
Anton
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Sulilatu Saidi 
Coach

Kreilinger Maximlian, 
Coach

Sulilatu 
Korbinian
P, IF, OF

Ströll 
Johannes
C, Utiltiy28

Das ABC Der Jugend 2 Saison

A A guade Saison! Die Coaches sind stolz auf euch, 
jeder Spieltag hat das Team ein bisschen näher zu-
sammengebracht. 

B Bases Loaded – Rosi Acbas walked drei Schlagleute 
und wirft dann drei Strikeouts, und das gleich zwei-
mal hintereinander. Ein Wahnsinns Mädel unsere 
Rosi, die wird uns noch das ein oder andere Mal 
staunen lassen soviel ist sicher! 

C Complete Game – Johannes Ströll wirft ein comple-
te game gegen die Haar Disciples. Der ganze Kerl ist 
ein complete Player. Seine Gelassenheit und Über-
sicht hat auch auf mich gewirkt, was den Spieltag 
für jeden Coach entspannt macht. 

D Disciples: die besten und engsten Spiele der Saison 
E Errors. Gab’s auch. Sonst würden wir ja nicht wis-

sen, woran wir arbeiten müssen.

Hanson Craig
Coach
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F First Base: bei uns besetzt durch zwei souveräne, 
wenn auch äußerst größenunterschiedliche Spieler: 
Lukas Gattermeyer und Gustav Grenz. Doch beide 
brauchen noch einen Range Extender.

G Grünwald: ein souveräner Sieg und ein jesteresques 
Ende. Für mich persönlich immer wieder filmreif, 
liegt vielleicht an der Nähe zu den Bavaria Film-
studios… 

H Hanson: Danke Coach Craig Hanson für die Rück-
kehr zum Jugendteam und cooler Kurzauftritt von 
Marcus. Der Mann mit der gewissen Ausstrahlung 
die jeden Spieltag einfach nur besser macht.   
@Marcus Mit Dad als Trainer ist es bestimmt nicht 
leicht, aber hey Juniorentrainer ist er nicht  

I Im Namen aller Zuschauer und Spieler: vielen Dank 
ans Catering 

J junge wilde: Schlägerwirbler Maksim Seifert reiht 
sich nahtlos ins seifert’sche Baserunning ein. Als 
Closer gegen Baldham die Nerven behalten und 
dem Team den Win gesichert! 

K Ks: beim Schlagen ist immer Luft nach Oben 
L Lefty: Gustav beweist sich als Power-Hitter, Gregor 

Pagany gibt sein Pitching Debut
M Maxi Kreilinger gab seinen Rücktritt bekannt. Ab-

warten! Wir hoffen auf ein Comeback im Sommer 
2023 / Spring 2023 wird’s wohl eher werden.

N Neuzugänge: Anton Philipp und Niklas Sajdak 
 stoßen im Winter neu zum Team und fügen sich di-
rekt prächtig ein. Beide sind flink wie ein Wiesel, 
Hand-Auge-Koordination auf jeden Fall vorhanden 
und zum Glück nicht vom Körperklaussyndrom be-
troffen!  

O Outfielder Paul Adam ist einfach immer da, sowohl 
im Training als auch bei den Spielen. Dieser Einsatz 
hat sich ausgezahlt, die Qualität seiner At Bats hat 
zugenommen und die Bälle die zu ihm kommen wer-
den aus der Luft gefangen. Ein unauffälliger guter 
Spieler mit seiner sympatischen Art und Weise 

P Platte: hinter der Platte hocken unsere Catcher 
 Korbi Lohmeier und Johannes Ströll – der eine redet 
viel der andere wenig 

Q Qualität: Tabellenplatz 2! 2023 wird nicht schön für 
den Rest der Liga!! 

R Running Game: sind sie einmal auf Base, spielen 
die Grizzlies ihre Stärke aus „The Running Game is 
the Grizzlies Game“ 

S Springer aus LivePitch & Coach Pitch: Cooper He-
gen, Niklas Macha, Naila und Malik Allouche, Vin-
cent Schertel, Raphael Acbas - da kommen noch 
mehr, die Konkurrenz innerhalb des Teams nimmt 
zu, dass freut die Trainer. 

T Trainer: Saidi Sulilatu, Maxi Kreilinger und Craig 
Hanson haben jederzeit alles im Griff

U Utility: Johan Millitzer übernimmt quasi alle Positio-
nen und beweist sich vor allem als zuverlässiger St-
arting-Pitcher. Ich sag nur „Leuchtturm“, siehe Her-
renbericht.

V Verletzungspech: Korbi Sulilatu verpasst leider fast 
die ganze Saison @Korbi S. weniger ist oftmals 
mehr. Finde deinen inneren Flow und die Erfolge 
werden sich einstellen. 

W Wins: positive Bilanz von 11 zu 6 Wins
X X-tra Innings: Mammut-Game über vier Stunden 

und acht Innings gegen die Disciples
Y Yankees: man muss ja auch Ziele haben
Z Zweite Base: Noah Seifert sichert die zweite Base 

und hat wahrscheinlich den höchsten OBP, Power-
hitter in Baldham  

Lieber Spieler und Eltern, 
um ehrlich zu sein, war dieses Jahr für mich als Coach 
anders als die Jahre davor. Auch ein Trainerteam muss 
zusammenwachsen. Die Spieltage, die ich mit euch er-
leben durfte, waren jeder für sich einmalig und jede Auf-
stellung zumindest gefühlt von Spieltag zu Spieltag un-
terschiedlich. Was uns aber nicht davon abhielt, eine 
super Season zu spielen. Jeder einzelne von euch kann 
hingebungsvollen Baseball spielen und diese Hingabe 
bei jedem einzelnen von euch zu sehen macht uns Trai-
ner stolz. Erfolgreich zu sein und andere Mannschaften 
zu dominieren ist mir persönlich nicht wichtig. Was mir 
wichtig ist, dass wir als Team eine Einheit bilden und 
Erfolge und Niederlagen miteinander erleben. Denn 
aus solchen gemeinsamen Erfahrungen bilden sich die 
richtig guten Teams. 

Ich möchte mich auch bei euren Eltern bedanken, ihr 
seid mindestens genauso ein cooler Haufen. Wenn ich 
andere Eltern von anderen Teams mitbekomme, bin ich 
schon heilfroh, dass ihr uns machen lasst. 
Was Mega wäre, wenn ihr vielleicht einen Scorerkurs 
besucht. Ich kenn da ein paar wenige Scorer die wären 
euch mehr als dankbar. 

Ich wünsche euch allen eine schöne Offseason, stellt 
euch wieder her oder legt ein paar Kilos drauf. Die 
nächste Season wartet schon auf uns. Nächstes Jahr 
machen wir aus unseren kurzen Singles, lange Doubles 
und dicke Triples und Homeruns so viel wie ihr mögt.

Grüße Coach Max #11



Season 2022   39

Squeezecup
unser Grizzlies Hallenturnier

am Samstag,  
14. Januar 2023

in der Luitpoldhalle

Den ganzen Tag in 3 Hallen  
in verschiedenen Altersklassen

Rawpixel.com - Freepik.com
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Softball U13

Allouche 
Naila
Utility

Acbas  
Rosie
Utility44

Beyer 
Carina
Utility3

Cicek 
Mira
Utility20

Hohe 
Theresa26

Kirchmeier 
Josefine
Utility

Beyer 
Carla
Utility22

Christiakis 
Zoe
Utility10

Hofmann 
Helena59

Kratzer
Marlene
Utility

Gruhn 
Nuria
Utility

Huber 
Lea
Utility

Andrä
Corinna
Utility

Andrä 
Antonia

Menz 
Leonie
Utility

Radermacher  
Eva
Utility26

Radecker 
Hedwig
Utility59

Malz 
Victoria
Utility
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Buchwald Stephan
Headcoach

Davies Mariesa
Coach

Rattenhuber 
Hanna
Utility

Schertel 
Emily
Utility

Rudorfer
Nelly
Utility

Schober 
Fina
Utility

Stampfl 
Lena
Utility

Stampfl 
Sophie
Utility

Wein 
Noémi

Graml-Huber 
 Stephanie
Coach
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Heißer Tag, lange Spiele

Am 03.07.2022 begrüßten die Freisinger Grizzlies ihre 
Gäste, die Guggenberger Legionäre aus Regensburg, zu 
einem sonnigen, heißen Spieltag.
Der Freisinger Kader von 17 Spielerinnen wurde kurzer-
hand in zwei ausgeglichene, leistungsstarke Teams mit 
Reservespieler eingeteilt, sodass jedes Team ein Spiel 
des Double Headers bestritt.
Das erste Spiel war hart umkämpft. Gingen die Freisin-
ger Mädels 3:5 in Führung, wurde das zweite Inning mit 
jeweils fünf Runs für beide Seiten abgehakt. In einem 
langen dritten Inning konnten wiederum die Gäste vier 
Runs vorlegen, während die Bärinnen sich mit zwei 
Runs zufrieden geben mussten. Mit 12:12 musste also 
ein Extrainning gespielt werden, da zu diesem Zeitpunkt  
die reguläre Spielzeit bereits abgelaufen war. Offense 
und Defense mussten nochmals mobilisiert werden. 
Beide Teams konnten die Runners in der Defense nicht 
unter Kontrolle bringen, sodass man aus Platzbele-
gungsgründen bei einem ungewöhnlichen Softballer-
gebnis von 17:17 das Spiel mit unentschieden beenden 

musste. Das Ergebnis spiegelte das ausgewogene Kräf-
teverhältnis der beiden Teams wider.
Das zweite Spiel sollte bzgl. der Spannung dem ersten 
in nichts nachstehen, obwohl man diesmal nicht auf 
das Ergebnis knapp zwei Stunden warten musste.
Auch hier wurde jedes Inning hart umkämpft. Mit 2:4, 
0:1 ging man aus den ersten beiden Innings.
Da die Spielzeit sich bereits dem Ende näherte, muss-
ten die Regensburger Gäste mindestens drei Runs nach 
Hause bringen, um im Spiel zu bleiben. Diesmal hatte 
die Grizzlies-Defense die besseren Plays in Petto, so-
dass der Ausgleichspunkt auf der Base strandete und 
bei einem Endergebnis von 4:5 der Sieg an Freising 
ging.
Zusammengefasst sah man gute Plays, Strike-Outs, 
gute Ballkontakte und auch einige Hit-by-Pitch Kontak-
te, was für einige junge Spielerinnen eine neue Erfah-
rung war, mit der sie aber professionell umgegangen 
sind.
Die Coaches waren alle mit der Leistung ihrer Teams 
zufrieden. Obgleich man Verbesserungspotenzial in 
dem ein oder anderen Bereich gesehen hat.

Erfolgreicher erster Girlsday  
nach langer Auszeit

Es gibt ihn noch, den Softball-Nachwuchs und er 
schlummert in vielen Vereinen in deren Baseballteams. 
So dachten sich die Teilnehmer das wohl im vergange-
nen Herbst beim BBSV-Softballworkshop.
Deshalb beschloss man wieder den Girlsday aufleben 
zu lassen, damit die Nachwuchssoftballerinnen eine 
Chance bekommen mit gleichgesinnten Mädels einen 
ganzen Softballtag zu verbringen. Der erhoffte Neben-

effekt hierbei sollte dazu dienen untereinander Kontak-
te mit Spielerinnen, Eltern und Vereinen zu knüpfen, 
und mittelfristig vielleicht die ein oder andere Spielge-
meinschaft (wieder) ins Leben zu rufen.
Dass dieses Konzept aufgeht, bestätigten die bayern-
weiten Anmeldungen aus verschiedenen Vereinen, die 
bei den Eventplanern der Freising Grizzlies eingingen. 
Letztlich fanden sich am vergangen Sonntag über 30 
Spielerinnen zum Girlsday in Attaching ein. Der hierzu 
benötigte große Coachingstaff der Freisinger wurde mit 
freundlicher und kompetenter Unterstützung von Chris-
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tian und Carina Dirscherl aus Regensburg komplettiert. 
Eine professionelle Wissensvermittlung durch den Mix 
aus erfahrenen Coaches und ehemaligen bzw. aktuel-
len Nationalspielerinnen war somit sichergestellt.
Die Teilnehmerinnen im Alter von 5 – 13 Jahren erwar-
tete nach einer kurzen Kennenlernphase ein gut vorbe-
reitetes, ausgewähltes 2-stündiges Softballtraining. In 
diesem Trainingszirkel brachten die Coaches dem jun-
gen Softballnachwuchs Outfield, Infield und Hitting 
Drills näher. Nach einer Stärkungspause ging es dann 
nahtlos über in ein Triple-Turnier, da spielen natürlich 
immer am meisten Spaß macht und Spielerfahrung ein-
fach durch nichts zu ersetzen ist.
Das es den Girls sichtlich Spaß machte, sahen die Zu-
schauer nicht nur auf dem Platz, sondern auch bei de-
ren kreativen Wahl ihrer Mannschaftsnamen. So spiel-
ten die „Apfelgrünen A-Geigen Angels“ gegen das Team 
„Kaktus-Wassermelonen-Eis“, die wiederum gegen die 
„coolen Coalas“ (kein Schreibfehler) ran mussten. Bay-
ernauswahl-Headcoach Martina Dobler, welche zeit-
gleich mit der U16-Bayernauswahlmannschaft zum 
Trainingstag ebenfalls vor Ort war, konnte bei dieser Ge-
legenheit schon mal einen ersten Blick auf den bayri-
schen Nachwuchs werfen. Die mitgereisten Fans, feuer-
ten entsprechend ihre Teams an und sahen bereits 
einige professionelle Aktionen ihrer Spielerinnen. So 
harmonisch wie sich der Girlsday gestaltete ging auch 
dieses Turnier zu enden. Mit je einen Win und einen 
Loss, wie es im Softball-Jargon genannt wird, konnten 
sich alle 3 Mannschaften unter einer abschließenden 
Wassersprinklerdusche erfreuen.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an den 
Freisinger Sportreferent, Jürgen Mieskes, der mit einer 
persönlichen Spende den Spielerinnen die kostenlose 
Teilnahme an diesem Tag ermöglichte. Hierdurch konn-
te die Verpflegung mit Getränken, Obst und Snacks 
durch die engagierten Damen des Fördervereins der 
Freising Grizzlies, sichergestellt werden. Zusätzlich gab 
es noch ein Eis für alle Teilnehmer, das vom BBSV-Prä-
sidenten Jochen Bender persönlich gesponsort wurde. 
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Bayrischer Meisterschaftstitel Softball U13  
nach hart umkämpften Spielen wieder in Freising

Vergangenen Sonntag, den 23.10.2022, war es endlich 
auch für die U13 Softball-Liga soweit. Am Ende der Sai-
son trafen sich die beiden verbliebenen bayrischen 
Nachwuchsteams, die Guggenberger Legionäre und die 
Freising Grizzlies, zum Start der Best-of-Three Serie um 
die Bayrische Meisterschaft der unter 13-jährigen aus-
zutragen.
Beide Mannschaften versuchten es dem Gegner schwer 
zumachen und somit waren beide Spiele auf Augenhö-
he. Als Heimmannschaft starteten die Grizzlies im 1. 
Inning mit ihrer Verteidigung. Diese war, zum Vorteil der 
Gäste, nicht präsent genug auf dem Platz und so gingen 
die Legionäre mit 5 Runs in Führung. Die Grizzlies-Of-
fense musste nun den verpassten Start wieder gut ma-
chen und das taten sie auch. Das Team mit den beiden 
Powerhitterinnen Rosalie Acbas und Hanna Rattenhu-
ber, beide schlugen in den Spielen Inside-the-Park-
Homeruns, antwortete mit 6 Runs ihrerseits.
Im 2. Inning übernahm Hedwig Radecker , die in beiden 
Spielen spielerisch überzeugen konnte, den Circle. Sie 
hielt mit Strike-Outs, und eigenen Plays, die zum Aus 
führten, die Offense der Regensburger in Schach, so-
dass in 2 Innings nur 1 Runner scoren konnte. Im Ge-
genzug setzte die Offense unserer Heimmannschaft 
ihre At-Bats gewinnbringend um. Das Spiel 1 ging hier-
durch mit 12:6 an die Grizzlies.

Wenn die Zuschauer dachten, dass dieses Spiel schon 
spannend war, dann setzte das 2. Spiel an Spannung 
noch eines drauf. Im Freisinger Softballstadion war es 
teilweise so „totenstill“, das man das Klicken des Coun-
ters vom Umpire hätte hören können.
Mit Corinna Andrä im Circle starteten die Freisinger ihre 
Defense. Sie machte ihren Job gut, aber auch hier strau-
chelte die Defense in den ersten beiden Innings. Gleich-
zeitig hatte unsere Offense sehr starke Schwierigkeiten 
mit den souveränen Pitching der jungen Nachwuchs-
spielerinnen der Gäste. Am Ende des 2. Innings stand 
es hierdurch 6:1 für die Gäste aus Regensburg.
Die Überraschung des Spieltages war die eingewechsel-
te Pitcherin Emily Schertel , die in der Saison ihren 2. 
Einsatz hierdurch verbuchen konnte. Mit 3 schnellen 
Strike-Outs im 3. Inning kamen die Grizzlies nochmal 
zum Schlag. Durch die vorangeschrittene Spielzeit 
wussten die Coaches das weniger als 5 Runs den Sieg 
für die Legionäre und der Split für die Regensburger in 
greifbarer Nähe rückte.
Nachdem die ersten 2 At-Bats unverrichteter Dinge ins 
Dugout geschickt wurden. Glich der weitere Spielverlauf 
wie ein Wunder. Spielerin um Spielerin brachte sich auf 
Base. Nach für 4 gescorten Runs brachte sich zuletzt 
Victoria Malz ins Spiel. Durch starkes Baserunning 
schob sie sich immer weiter vor bis sie sich, nach einem 
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verfehlten Schwung des Batters und nicht gefangen 
Pitch durch den Catcher, die Homeplate ergatterte und 
den entscheidenden Punkt für eine Verlängerung für 
die Grizzlies holte.
Im ersten Extrainning konnten beide Pitcherinnen die 
jeweils gegnerischen Offense unter Kontrolle halten 
und so musste ein weiteres Inning mit Tie-Breaker (Run-
ner auf der 2.Base) gespielt werden. Die Offense der 

Legionäre konnten auch nur diesen Runner für sich ver-
buchen.
Im Nachschlagen war es wieder Rosalie Acbas, die 
durch einen starken Hit ins Outfield den gesetzten Run-
ner und sich selbst nach Hause schlug. Mit 8:7 brachte 
man den notwendigen zweiten Sieg der Serie gegen ei-
nen starken Gegner nach Hause und sicherte sich den 
bayrischen Meistertitel der U13-Liga.
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Allouche 
Naila
Utility

Schüler Live Pitch 1     Bayernliga

Acbas 
Raphael
Utility26

Csonka 
David
Utility

Naujokat 
Laurenz
Utility

Rudorfer 
Erik
Utiltiy

Gattermeyer
Jakob
Utility65

Schertel 
Vincent
Utiltiy

Sulilatu 
Kilian
Utility

Sulilatu 
Tizian
Utility

2

Hegen 
Cooper
Utiltiy

Grenz 
Gustav 
Utiltiy87

Macha 
Niklas
Utility

Seifert 
Maksim
Utiltiy
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Schertel Claus
Coach

Sperl Carsten
Pitching Coach

Hegen Armin
Coach

Hegen Sylvia
Coach
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Als Titelverteidiger gingen wir dieses Jahr in den Kampf 
um die Bayerische Meisterschaft und wollten unseren 
Erfolg natürlich gerne wiederholen. Die Erinnerungen 
an das tolle Turnier in Mainz um die Deutsche Meister-
schaft, das mit dem dritten Platz endete, der besten 
Grizzlies Leistung aller Zeiten bei dieser Veranstaltung, 
war noch frisch. Durch den altersbedingten Abgang eini-
ger Leistungsträger und den Umzug von Thomas Hop-
fensperger nach Gauting musste sich das Team erst 
wieder neu finden. Einem knappen Auftaktsieg gegen 
Gauting folgte eine bittere Niederlage im verregneten 
Spiel gegen Regensburg und zeigte bereits deutlich, wir 
würden uns wirklich in jedem Spiel voll anstrengen 
müssen! Die Saison würde sicher kein Spaziergang. Mit 
dem Frühling, besserem Wetter und einigen Trainings-
einheiten im Freien stieg aber auch die Moral und das 
Selbstvertrauen. Die Regensburger konnten schließlich 
durch einige sehr konzentrierte Auftritte auf Distanz ge-
halten werden, während es gegen Gauting hin und her 
ging. Die beiden abschließenden Heimspiele mussten 
entscheiden, wer beim best-of-three Finale der Bayeri-
schen Meisterschaft das Heimrecht für sich beanspru-
chen durfte. An diesem Tag hatte Gauting leider einen 
Sahnetag erwischt und uns in beiden Spielen wenig 
Chancen gelassen. Dennoch wollten wir auch in Gau-
ting die Gelegenheit beim Schopf packen und als leich-
ter Außenseiter die Überraschung schaffen.  
Leider kommt es oftmals anders und dann auch noch, 
als man denkt… Im ersten Spiel wachten die Grizzlies 
Bats zu spät auf und Gauting behielt, auch durch einen 
weiten Home Run über den Zaun mit 7:3 die Oberhand. 
Spiel 2 fing besser an, wurde aber durch eine „interes-
sante“ Strike Zone des Schiedsrichters zu einer frustrie-
renden Angelegenheit für beide Teams und ganz spezi-
ell für unsere Pitcher. Obwohl die Enttäuschung natürlich 
groß war, zeigten sich alle als faire Verlierer und gratu-
lierten den Indians zur letztlich doch hochverdienten 
Meisterschaft. Über das Jahr gesehen, waren sie ein-
fach einen Tick besser und hatten mit Ihren großen 
Spielern einen Vorteil, vor allem was das Schlagen an-
ging. Da hier aber einige wichtige Spieler zur Jugend 
aufrutschen, während bei uns die Mannschaft diesmal 
zum großen Teil beisammen bleibt, lässt das auch für 
nächste Saison auf hochklassige und spannende Spie-
le hoffen. Diesmal aber mit dem besseren Ende für die 
Nachwuchgrizzlies! 
Wir haben auf jeden Fall erkannt, woran wir im Winter 
arbeiten müssen, und wollen das im Training entspre-

chend umsetzen. Dazu hatten wir dieses Jahr bereits 
vermehrt versucht, die Trainingsgruppe in LP1 und LP2 
zu teilen, um dem Leistungs- und Erfahrungsgefälle 
Rechnung zu tragen und für alle Kinder ein forderndes 
(aber nicht über-forderndes) Training anbieten zu kön-
nen. Schließlich gibt es auch hier immer noch eine Mi-
schung aus „Veteranen“, die schon seit 5 Jahren spie-
len und welchen, die erst vor Kurzem angefangen 
haben. Ein wichtiges Element im Baseball ist die Spie-
lerfahrung, den „Baseball trainiert man nicht, man 
spielt es“, wer selbst schon mal auf dem Feld stand, der 
weiß, dass alle Theorie grau ist, wenn der Ball auf einen 
zufliegt. Daher haben wir ein neues Spielformat getes-
tet (angelehnt an Slow-Pitch Softball, siehe eigenen Be-
richt), dass schneller und einfacher ist und gerade den 
jungen Spielern mehr Action und Spielbeteiligung brin-
gen soll. Das wollen wir im kommenden Jahr möglichst 
regelmäßig anbieten. Für die erfahreneren wird es auch 
wieder die Little League Spiele geben, die regelmäßige 
Spiele auf starken Niveau mit den „Kollegen“ der ande-
ren Vereine aus Oberbayern garantieren. Aus unserer 
Sicht ist das eine wichtige und gute Ergänzung für die 
Schüler Bayernauswahl, die für Spielpraxis neben dem 
Trainingsbetrieb sorgt.  
Ein riesengroßer Dank geht vor allem auch an unsere 
drei Coaches, Carsten Sperl, Tschortschi Thalhammer 
und Craig Hanson, die bei Wind und Wetter unermüd-
lich auf dem Platz standen und viel Zeit investieren, ob-
wohl sie gar keine eigenen Kinder mehr am Start ha-
ben. Das ist ein wahrer Idealismus für unseren Sport, 
den man gar nicht hoch genug einschätzen kann! Das 
haben uns die Kinder auch in diesem Jahr wieder mit 
tollen Spielen, großen Siegen, herzzerreißenden Nie-
derlagen und viel Enthusiasmus zurückgezahlt. Eben 
alles, was Sport im Allgemeinen und unseren im Beson-
deren ausmacht! 
Jetzt freuen wir uns auf eine hoffentlich weitgehend 
normale Hallensaison, mit den üblichen Turnieren, die 
wir in den vergangenen Jahren schmerzlich vermisst 
haben. Wenn wir an unseren Schwächen konsequent 
weiterarbeiten, sind wir überzeugt, dass die Grizzlies 
nächstes Jahr wieder bei der DM spielen und Erfolge 
feiern dürfen. 

Claus
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Zwei Grizzlies bei bewegendem Baseballturnier in Barcelona

Vom 13. bis 16. Oktober durften die Freisinger Jung-
talente Cooper Hegen und Tizian Sulilatu mit der U12-
Nationalmannschaft Baseball nach Spanien ins warme 
Barcelona fl iegen.
Die Teilnahme an diesem traditionellen „4 Estrellas“ 
Turnier hat neben dem hochqualifi zierten europäischen 
Baseball, auch eine sehr schöne, wenn auch traurige 
Geschichte. Bei einem Unwetter im Jahr 2014 stürzte 
die Trainingshalle in Sant Boi ein und begrub vier Kinder 
und zwei Trainer unter sich. Damit die Erinnerung an die 
baseballbegeisterten Kinder nicht in Vergessenheit ge-
rät, rief der Vereinsmanager dieses wunderbare Turnier 
ins Leben. Jedes Jahr nach diesem emotionalen Turnier 
werden während der Siegerehrung im Outfi eld sechs 
Kerzen für die Verstorbenen entzündet und die Pokale 
werden von Familienmitgliedern an die Kinder über-
reicht.
Nun zum sportlichen Teil, Spiel eins gegen Gastgeber 
Santa Boi sollte gleich ein harter Brocken für die neu 
zusammenberufene U12 Mannschaft werden, dass ge-
rade noch nach beidseitigem gutem Pitching mit 3:2 für 
Deutschland endete.
Der Gegner Barcelona (Team Blau) an Tag 2, sollte es 
den Jungs dann leichter machen und ließ nach einem 
schnellen 12:1, den Tag ruhig ausklingen. Da half auch 
nicht, dass der Sohn von Shakira im gegenerischen 
Team spielte. Cooper Hegen war mit 2 Hits und 2 RBIs 
beteiligt. An Tag drei konnte Tizian dann endlich mit ein-
steigen, da er die ersten beiden Tage noch krank war. 
Und hier warteten dann die schwierigsten Gegner auf 
Deutschland, in der Früh sollte es gegen die London 
 Archers und am Abend gegen Parma gehen. Trotz har-
ten Kampfs gingen leider beide Spiele verloren. Die 
Freisinger Jungs waren am Schlag aber produktiv. Ins-
gesamt war das Schlagen des deutschen Teams noch 
steigerundsfähig. 
Sicher ein Schwerpunkt für den Nationaltrainer, um 
sich auf EM und WM im nächsten Jahr vorzubereiten. 

Armin Hegen

Tizian (links) und Cooper unterwegs in Barcelona mit der  
U12-Nationalmannschaft
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Schüler Live Pitch 2     Landesliga

Allouche 
Malik
Utility

Deuter 
Andreas
Utility

Behrens 
Matthis
Utility

Bernlochner 
Luis
Utility

Braun 
Johannes
Utility

Schuy
Daniel
Utility

Allouche 
Naila
Utility

Acbas 
Raphael
Utility26

Csonka 
David
Utility

Naujokat 
Laurenz
Utility

Rudorfer 
Erik
Utiltiy

Gattermeyer
Jakob
Utility65

Schertel 
Vincent
Utiltiy

Sulilatu 
Kilian
Utility

87

Macha 
Niklas
Utility

Grenz 
Gustav
Utiltiy

Schober 
Fina
Utility



Season 2022   51

Hanson Craig
Coach

Unger 
Lorenz
Utility

Zandt 
Paul
Utility

Die LP-Mannschaft hatte ein erfolgreiches Jahr. Sie ge-
wannen mehr Spiele, als sie verloren. Das wichtigste 
aber war die tolle Entwicklung der Spieler. Viele konnten 
Positionen ausprobieren, die sie noch nie vorher gewagt 
hatten; was wiederum das Verständnis für das Spiel an 
sich voranbrachte. Das LP2-Team wurde oft von Kolle-
gInnen der coach Pitch-Mannschaft verstärkt. Diese 
mussten einem Pitcher gegenübertreten, der sie „Aus“-
werfen wollte. Eine völlig neue Erfahrung, denn bisher 
waren sie ja gewohnt Bälle „schön und schlagbar“ zuge-
worfen zu bekommen – und sie waren alle erfolgreich. 
Sämtliche LP2-Spieler schafften Bases und ich meine 
auch, dass alle Runs erzielen konnten.
Im Training erhielten Spieler, welche ausschließlich in 
der LP2-Mannschaft zum Einsatz kommen, mehr indivi-
duelles Coaching. Diese Spieler konnten auch die Mehr-
heit der Spiele auf dem Feld gestalten. Es war sehr be-
friedigend als Trainer die Fortschritte von Spielern 

mitzuverfolgen, die vorher Schwierigkeiten hatten und 
sich deutlich während der Saison verbesserten. Zusätz-
lich entstand aus vielen Einzelnen, eine tolle Mann-
schaft die zusammenhält.
Das Hauptaugenmerk lag darin Spaß zu haben im Base-
ballspiel. Natürlich ist es so, dass man bei Erfolg noch 
mehr Spaß hat, was es wiederum notwendig machte 
produktive Trainingseinheiten zu absolvieren. So erfuh-
ren die Spieler wie wichtig es ist, sich diszipliniert am 
Training zu beteiligen und hart miteinander zu arbeiten. 
Hoffentlich nicht zu hart - aber der Erfolg belohnte die 
Mühen aller.
Wir hatten Erfolg als Team, aber auch den individuellen 
Erfolg vieler Spieler. Das LP-2-Team bleibt weiterhin ein 
ganz wesentlicher Bestandteil der Freising Grizzlies.

Craig Hanson

Thalhammer Georg
Coach

Sulilatu 
Tizian
Utility
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Rudorfer 
Nelly
Utility

Beyer 
Carina
Utility

Stampfl 
Sophie
Utility

Sulilatu 
Tizian
Utility

Acbas 
Raphael
Utility

Schertel 
Vincent
Utiltiy

Sulilatu 
Kilian
Utility

Coach Pitch 1

Hegen Armin
Coach

Schertel Claus
Coach

Chacon Lopez 
Oliver
Utility

Csonka 
Ben
Utility

Glass 
Julius
Utility

Naujokat 
Benno
Utility

Pagany 
Laurin
Utility

Schober 
Lukas
Utility

Pagany Michael
Coach
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Coach Pitch 1
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Chacon Lopez 
Oliver
Utility

Csonka 
Ben
Utility

Glass 
Julius
Utility

Naujokat 
Benno
Utility

Pagany 
Laurin
Utility

Beyer 
Carina
Utility

Hofmann 
Helena

Kratzer
Marlene
Utility

Gruhn 
Nuria
Utility

Coach Pitch 2

Adam 
Leo
Utility

Liebl
Vincent

Müller 
Jonathan
Utility

Biener 
Nikolas
Utility

Biener-Miller 
Vincent
Utility

Özdemir 
Ismail
Utility

Bierer
Philipp
Utility

Broll 
Dominic
Utility
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Schober 
Lukas
Utility

Rudorfer 
Nelly
Utility

Stampfl 
Sophie
Utility

Hegen Armin 
Coach

Zierdt Jana 
Coach

Seulen Daniela
Coach

Pagany Michael
Coach

Riedel 
Aaron
Utility

Stampfl 
Colin
Utility

Tejada 
Ryan
Utility

Weller 
Jonathan
Utility
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Coach Pitch Bärchen:  
Leistungsstark und lustig

Das Coach Pitch Team trennt sich ja seit einigen Jahren 
schon traditionell in zwei Mannschaften: Team 1, die 
Erfahrenen, die manchmal schon bei Live Pitch aus-
helfen, und oft schon knallharte Nachwuchs-Baseballer 
sind, sowie Team 2 für alle, die vielleicht gerade erst 
vom T-Ball oder aus einem Schulkurs dazugestoßen 
und daher noch unerfahren sind. Vereint werden die 
Bärchen durch Spaß am Training und vollen Einsatz bei 
den Spielen.
Nachdem zu Beginn der Saison einige hervorragende 
Spieler endgültig zu den Livepitchern gewechselt sind, 
musste sich ein neues Team 1 zusammenfinden. Das 
ist auch dieses Jahr wieder so gut gelungen, dass nicht 
nur die Spiele der Saison von den „Einsern“ beeindru-
ckend gewonnen wurden. Team 1 hat auch erneut die 
Bayerische Meisterschaft, ausgetragen „daheim“ in At-
taching, gewonnen.
Heuer konnten die Coaches Armin Hegen, Claus Scher-
tel und Michael Pagany antreten mit Kilian Sulilatu, Vin-
cent Schertel, Raphael Acbas, Tizian Sulilatu, Sophie 
Stampfl, Nelly Rudorfer, Carina Beyer, Ben Csonka, Ben-
no Naujokat, Laurin Pagany, Oliver Chacon Lopez und 
Lukas Schober. Die holten sich in der Vorrunde gleich 
den unbestrittenen Sieg in der Gruppe A, besiegten im 
Halbfinale die Gauting Indians und trafen dann im Fina-
le auf die Guggenberger Legionäre 1. Das Spiel wurde 
kniffliger als die vorhergehenden: Nach einer Freisinger 
Führung im ersten Inning zogen die Regensburger im 

zweiten Inning nach und es stand vor der ent-

scheidenden dritten Runde 8:8. Dann aber ließ die Frei-
singer Defense einfach keinen Run der Gäste mehr zu. 
Es reichten im zweiten Halbinning nur vier At Bats der 
Grizzlies, um den umjubelten Run zum 8:9 zu holen. 
Team 2 (viele von ihnen eigentlich noch T-Baller) mit 
Coach Daniela Seulen (Leo Adam, Vincent Biener-Miller, 
Philipp Bierer, Dominic Broll, Nuria und Tonio Gruhn, El-
lie Hartley, Helena Hofmann, Vincent Liebl, Glori Malz, 
Jonathan Müller, Ismail Özdemir, Antonio Radanovic, 
Aaron Riedel, Lena Stampfl, Ryan Tejada und Jonathan 
Weller) kämpfte sich durch die harte Vorrundengruppe 
B mit den späteren Zweit- und Drittplatzierten und ge-
wann viel Erfahrung – auch schon im Hinblick auf die 
BM 2023, wenn sie vielleicht selbst schon „Einser“ 
sind.
Jetzt heißt es für die CP-Coaches alters- und leistungs-
bedingt wieder Abschied nehmen von einigen hervor-
ragenden Spielerinnen und Spielern. Doch darf man 
sich auch auf neue Nachwuchstalente freuen, die im 
Herbst bereits engagiert mittrainiert und -gespielt 
 haben. CP2-ler wie Aaron, „Vincent der Große“ und 
Lena, die heuer eine beeindruckende Entwicklung hin-
gelegt haben, garantieren, dass die Coach Pitcher auch 
2023 gut aufgestellt sind. Und Cracks wie die „DBA- 
Future Stars“-geprüften Carina, Nelly, Tizian und Kilian, 
Raphael und Vincent machen sowieso das Trainerauge 
feucht vor Freude.
Weiter so, liebe Bärchen: habt Spaß am Spiel, lernt 
Technik und Taktik – und merkt Euch endlich, wer den 
Schläger des Batters aufklauben muss! 
 
Daniela Seulen

Coach Pitch 2
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Die Future Stars der DBA gewinnen sensationell das weltgrößte Coach Pitch Turnier 
im tschechischen Hluboká

Zum ersten Mal nahm das jüngste Nachwuchsteam der 
DBA beim weltgrößten Coach Pitch Turnier in der 
Tschechei teil. Natürlich durften auch hier die Grizzlies 
nicht fehlen und wir stellten mit unseren beiden Nach-
wuchsspielern Raphael Acbas (C, CF) und Vincent 
Schertel (C, 2B) zwei wichtige Stützen der Mannschaft. 
Nachdem die letzten beiden Ausgaben leider der Coro-
napandemie zum Opfer fi elen wurde die DBA dieses 
Jahr zum ersten Mal eingeladen. Gespannt auf das Ni-
veau der anderen Mannschaften führen 14 hochmoti-
vierte Kids nach Hluboká, das das Turnier erstmals von 
Prag übernommen hat. Perfekt organisiert wurde auf 4 
Plätzen gleichzeitig gespielt. Neben vielen starken 
tschechischen Teams waren auch die Auswahlmann-
schaften von Litauen, der Slovakei und Ungarn dabei, 
ebenso wie Mannschaften aus London und Wien. Be-
sondere Aufmerksamkeit bekam die katalanische Aus-
wahl, gegen die Future Stars am ersten Abend noch ein 
Freundschaftsspiel zum Aufwärmen gespielt hatten. 
Das lag allerdings weniger an der durchaus starken 
Mannschaft, sondern vielmehr an der Tatsache, dass 
der Sohn des FC Barcelona Stars Pique und der Sänge-
rin Shakira mitspielte und auch von seinen Eltern vor 
Ort angefeuert wurde. 
Beim starken Auftakt gegen eine Prager Mannschaft 
wurde ein erstes Statement gesetzt und viel Selbstver-
trauen getankt, schließlich wussten weder die Mann-
schaft noch das Trainerteam (Ulli Wermuth, Alex Szalay, 
Tim Strübing und Klaus Hopfensperger) wo wir spiele-
risch im Vergleich zu den anderen genau stehen. Die 5 
Vorrundenspiele konnten dann auch alle gewonnen 
werden und das Team ließ sich auch von Rückständen 
nie aus der Ruhe bringen. Gerade die Defense hat nicht 
nur die Zuschauer, sondern auch die Gegner zuneh-
mend beeindruckt. 67:14 Runs sprachen ein deutliches 
Zeichen, nur eine Mannschaft im gesamten Feld hatte 
mehr Runs erzielt und keine hatte weniger zugelassen.  
Im Viertelfi nale gelang ein hauchdünner 3:2 Sieg gegen 
die Katalanen, bei dem Vincent den ersten Run heim-
schlug und Raphael den vielumjubelten dritten Run 
zum walk­off Sieg. Im Halbfi nale wartete der starke 
Nachwuchs der Drachen aus Brün (Draci Brno), ihres 
Zeichens Dauermeister in der tschechischen ersten 
Liga. Nachdem die Draci ihre Vorrundengruppe ebenso 
dominiert hatten wie die dt. Auswahl die Ihre, rechneten 
sich die Tschechen eine gute Chance aus und die Zu-
schauer fi eberten einem spannenden Spiel entgegen. 
Niemand wurde enttäuscht! In einem unglaublichen 
Spiel gelang es den Future Stars keinen einzigen Run 
über 6 INN zuzulassen. Das hatten weder die Spieler 
noch die Zuschauer (Heim wie Gast) in ihren kühnsten 

Träumen erwartet. Durch 4 eigene Runs wurde der sou-
veräne Finaleinzug gefeiert. Das Spielsystem führte 
dazu, dass sich die Draci durch einen knappen Sieg im 
Lokalderby gegen Hrosi Brün in der Trostrunde doch 
noch für das Finale und die mögliche Revanche qualifi ­
zierten. War das Halbfi nale schon hochklassig, sahen 
die ca. 200 staunenden Zuschauer eine sensationelle 
Demonstration der Stärke. Nachdem die Brünner im 
ersten Inning wieder keinen Run erzielen konnten schlu-
gen die Future Stars mit 2 HR gleich die maximalen 5 
Runs nach Hause. Der einzige Run wurde im 2. Inning 
abgegeben, aber auch hier wurde gar nicht erst eine 
Rally zugelassen, sondern sofort eiskalt das fehlende 
Aus gemacht. Auch im Finale glänzten unsere beiden 
Grizzlies mit vielen schönen Hits und toller Defense, wie 
das ganze Team. Kaum ein Ball ging an den Infi eldern 
vorbei, die mehrere fantastische Defensive (Double-)
Plays machten. Ging doch mal ein hoher Ball ins Out-
fi eld wurde der souverän runtergepfl ückt oder, mehr als 
einmal, per diving Catch sicher in ein Aus verwandelt. 
Die wirklich starke tschechische Mannschaft konnte ei-
nem schon fast Leid tun, was Sie auch versuchten, lan-
dete in einem deutschen Handschuh. Durch weitere 
schöne Hits und den dritten Homerun wurde das Finale 
mit Sage und Schreibe 13:1 gewonnen. Trotz der er-
kennbaren Frustration muss man den tschechischen 
Jungs für zwei super Spiele danken, sie waren tolle Geg-
ner, faire Verlierer und werden uns sicher in der Zukunft 
bei vielen Auswahlmannschaften wieder begegnen. Der 
Rest ging im Jubel der Zuschauer, Coaches und mitge-
reisten Eltern unter. Wie der Veranstalter in seinem Be-
richt geschrieben hat, haben die Future Stars das Tur-
nier nicht nur gewonnen, sondern dominiert, was so vor 
dem Wochenende von niemandem erwartet worden 
war. Für alle Beteiligten gingen somit vier unvergessli-
che Tage zu Ende und unsere beiden Grizzlies sind ge-
fühlt einige Zentimeter gewachsen sowohl sportlich, als 
auch an Erfahrung.
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T-Ball

Hartley 
Sofia

Hartley 
Ellie

Hamouch 
Jonas

Hamouch 
Hannah

Gruhn 
Tonio
Utility

Cicek 
Elja
Utility

Riedel 
Aaron
Utility

Radanovic 
Antonio
Utility

Özdemir 
Berrin

Malz 
Gloria
Utility

Kirchmeier 
Josefine
Utility

Huber 
Alina
Utility

Zeiler 
Ludwig
Utility

Zeiler 
Fanni
Utility

Storozhuk 
Ivan

Stampfl 
Lena
Utility
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Graml-Huber 
 Stephanie
Coach

Davies Mariesa
Coach

Gruhn Gregor
Coach
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2022 – was für eine tolle Spielzeit unserer kleinsten 
Nachwuchs-Baseballer liegt hinter uns! Und das mit so 
vielen neuen Köpfen auf dem Spielfeld. Auch auf der 
Trainerbank hat sich einiges getan. Gleich zu Beginn 
des Jahres gab es die personelle Herausforderung, Er-
satz für Clare Hopfensberger zu finden, die leider als 
Coach nicht mehr zur Verfügung stand. Erfreulicherwei-
se konnten rechtzeitig zum Start des Sommertrainings 
im Freien zwei neue Coaches gewonnen werden- Gregor 
Gruhn, der nach langer Baseball-Abstinenz zu den 
Grizzlies heimgekehrt ist und die US-Trainerin unserer 
Softball-Mädels Mariesa Davies. Damit war der T-Ball-
Kader inklusive Trainerstab um Coach Stefanie Graml-
Huber bestens für die neue Saison aufgestellt.

Wie so oft ist bei den T-Ballern das Leistungsniveau 
sehr unterschiedlich. Vom 5-jährigen, der das erste Mal 
einen Baseball in der Hand hat, über die etwas älteren 
Newcomer, die doch lieber Baseball als Fußball spielen 
wollen bis zu den alten T-Ball-Hasen, die mit ihren Schlä-
gern die Bälle vom Tee nur so raus donnern. So ist es 
immer eine spannende Herausforderung, allen gerecht 
zu werden. Mit drei Coaches war es dann jedenfalls we-
sentlich leichter, in kleineren Gruppen den Grizzlies die 
neuen Fertigkeiten zielgerichtet beizubringen.

Baseball ist ein Mannschaftssport und so war es auch 
dieses Jahr wieder schön anzusehen, wie schnell das 
neu formierte Team, bestehend aus den etlichen Neu-
zugängen und den erfahreneren T-Ballern, hervorra-
gend zusammengewachsen ist. Spaß, Freude und Lau-
ne sowohl im Training als auch in den Spielen hatten wir 

das ganze Jahr.

Nachdem fleißig trainiert wurde, standen dann auch 
schon bald die ersten richtigen Spiele an. Als erstes 
gleich der Double Header gegen Regensburg, die uns 
letztes Jahr leider nicht groß am Erfolg teilnehmen ha-
ben lassen. Eine richtige Bewährungsprobe stand also 
bevor. Es kam wie es kommen musste, Fleiß und Ehrgeiz 
haben sich ausgezahlt: mit zwei souveränen Siegen 
starteten die kleinen Bären in den Baseball-Sommer. Ei-
nen besseren Saisonauftakt konnte man sich nicht wün-
schen. Die T-Ball-Grizzlies zeigten eine tolle Offense- und 
hervorragende Defense-Leistung. Weitere Siege sollten 
folgen, bis uns dann doch mal mit den Kufstein Vikings 
ein richtig schwerer Gegner die ersten Punkte abnahm. 
Aber auch bei solchen Spielen gilt: wir gewinnen als 
Team, wir verlieren als Team. Auch das war eine Lektion, 
die es zu erlernen galt. Die Stimmung war dennoch auch 
nach so einer Niederlage nicht von arger Traurigkeit ge-
zeichnet, denn die Kleinen wuchsen an den Aufgaben 
und setzten sich natürlich zum Ziel, das nächste Mal 
besser zu sein. „Das nächste Mal schlagen wir sie aber“ 
kam dann schon gleich über die Lippen der kleinen Bä-
ren, das war die richtige Einstellung. Die Taktik rund ums 
Schlagen, Laufen, Werfen und Fangen wird sowieso am 
besten im Live-Spielbetrieb trainiert.

So waren wir neben dem „Liga-Betrieb“, der uns dieses 
Jahr nur gegen Regensburg, Gauting und Kufstein 
 spielen ließ, hocherfreut, als sich unsere Nachbarn, die 
Schwaiger mit ihrer neu gegründeten T-Ball-Mannschaft 
auf den Weg in den Ballpark machten, um ein Freund-
schaftsspiel abzuhalten. Der Unterhaltungswert für die 
Zuschauer war sensationell hoch bei diesem Match.
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Wie schnell dann auch so eine Saison vergeht, sie sollte 
erfolgreich enden. Der T-Ball-Kader setzte sich im letz-
ten Spiel gegen die mittlerweile erstarkten Red Lions 
noch einmal erfolgreich durch - damit können wir alle 
mit der Bilanz 2022 höchst zufrieden sein.

Für die Coaches war es die größte Belohnung zu sehen, 
dass sich die Kinder unermüdlich einbrachten und im-
mer ihr Bestes gaben. Dann hatten sich all der Aufwand 
und die Geduld gelohnt. Und so wurden aus den Roo-
kies, die in der Saison zu uns gestoßen sind, schon rich-
tige kleine Talente. Und genau diese brauchen wir im 
Verein, davon lebt er! Wie jedes Jahr endet es immer im 

Herbst mit einem weinenden und lachenden Auge, 
nämlich dann, wenn wir unsere älter gewordenen T-Bal-
ler an die Coach Pitcher weitergeben dürfen oder müs-
sen. Es ist aber schön zu sehen, wenn die vor kurzem 
noch Kleinen plötzlich zu den Großen gehören, am Er-
folg von morgen teilhaben können und als weiterer Zu-
wachs ins neue Team integriert werden.

Ihr T-Baller der Saison 2022, wir Coaches sind unglaub-
lich stolz auf Euch! Bewahrt Euch den Spaß und den 
Ehrgeiz, wenn es bald wieder heißt:  Ab in die Halle und 
Start zur Vorbereitung auf 2023!
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Für das Grizzlies BBQ-Team ist eine erfolgreiche Saison 
2022 zu Ende gegangen. 
In sportlicher Hinsicht haben sich die Freizeitsportler 
um Coach Mahmut Yildiz dieses Jahr hervorragend ge-
schlagen. Viele Trainingseinheiten sowie der Wille sich 
zu verbessern, sicherten den Grizzlies zahlreiche erste 
Plätze und Platzierungen auf den vorderen Rängen. 
Die BBQler sind Bayerischer Meister 2022! 
Das Team spielte am 23. Juli in Schwaig um die Bayeri-
sche Meisterschaft. Alle Vorrundenspiele konnten sie für 
sich entscheiden. Das Spiel um das Halbfinale hat das 
Freizeit-Team gegen die Regensburg Crazy Bones mit 
drei extra Innings und mit 13:12 ebenfalls gewonnen. Im 
Finale traten die BBQler gegen die Taufkirchen Smelly 
Sox an. Auch dieses Spiel konnten die Grizzlies mit zwei 
zusätzlichen Innings mit 14:9 gewinnen. Somit verließen 
sie jubelnd den Platz als Bayerischer Meister 2022.
Auch bei den eigenen Turnieren „Bavarian Classics“ 
und „Buttermaker“ sicherten sie sich hervorragende 

Plätze. Bei den Bavarian Classics  erzielte das Team 
den zweiten Platz. Beim großen Zwei-Tages-Turnier in 
Freising, dem Buttermaker, war das Niveau aller Mann-
schaften sehr hoch, worin sich die Grizzlies aber nicht 
beirren ließen und trotzdem einen beachtlichen 6. Platz 
von 16 Mannschaften hinlegten.

Ausblick 2023: Das Turnier „Buttermaker Trophy“ wird 
nächstes Jahr mit 20 Teams stattfinden. Es werden 
Teams aus Deutschland, Österreich, Schweiz, Tschechi-
en und den USA erwartet.    

Teammitglied werden: Falls jemand Interesse hat, alle 
Altersgruppen und Geschlechter ab 16 Jahren inklusive 
Neulinge sind herzlich willkommen. Hier geht es nicht 
um den Ligabetrieb, sondern der Spaß, etwas körperli-
che Ertüchtigung sowie die Vermittlung einer leichten 
Portion Basiswissen zu Softball und Baseball stehen im 
Vordergrund.
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Chronik
2022
Das erste Corona-freie Jahr.
Schüler 1 und Jugend 1 werden Bayerischer Vizemeister.
Unsere Seriensieger im Coach Pitch Alter (bis 10 Jahre) werden 
Bayerischer Meister in einem Nailbiter gegen Regensburg; End-
ergebnis 9:8.
Die Softball-U16 wird Bayerischer Meister und Deutscher Vize-
meister. Im Finale unterliegen die Mädels der SG Karlsruhe/
Stuttgart mit 0:2
Unsere U19 belegt bei der Deutschen Meisterschaft den 3. 
Platz. Eine bayerische Meisterschaft gab es mangels Gegner lei-
der nicht.
Die U13 wird ebenfalls bayerischer Meister gegen Regensburg.
Unsere Bundesliga­Damen scheiden im Halbfinale gegen Bonn 
aus und verlieren auch das Deutschlandpokal-Endspiel gegen 
Wesseling. Mariesa Davies ist die erste festangestellte Trainerin 
und nimmt nach der Saison einen Job als College-Coach in den 
USA an.
Die Herren legen ein erstaunlich gutes Saisonergebnis hin, ob-
wohl die Mannschaft kaum zusammen trainieren kann. In den 
Playoffs steht man an der Tabellenspitze und steigt in die 2. BL 
auf. Der Kanadier Rob Ushy war für 3 Monate als Coach zu 
 Werke.
Als neuer Coach wird ein alter Bekannter verpflichtet: Fabian 
 Stapel.
Die Grizzlies bestücken in großer Anzahl die Bayerischen Aus-
wahlmannschaften Länderpokalergebnisse: Jugend: 2. Platz, 
Schüler 2. Platz, Softball U16: 2. Platz, U19: 1. Platz
Cooper Hegen und Tizian Sulilatu haben ihr ersten Auftritte in 
der Schülernationalmannschaft beim Catalunya Cup in Barce-
lona
Raphael Acbas und Vincent Schertel gewinnen mit den Allstar-
team der U10 DBA Future Stars ein international topbesetztes 
Coach Pitch Turnier in Tschechien.
Bei der U16 Softball EM vertreten Sarah Krüger, Sarah Thürmer 
und Rosalie Acbas die Grizzlies in der Nationalmannschaft.  Emily 
Hart musste verletzungsbedingt absagen. Am Ende sprang Platz 
5 heraus.
Zum ersten Mal findet ein neues Schüler­Turnier statt. Der „Small 
Ball“. 44 Talente aus ganz Deutschland reisen an, um viele 
 Spiele auf höchstem Niveau zu absolvieren.
Unsere BBQ Mannschaft gewinnt den Midnight Ball in Schwaig 
und wird Bayerischer BBQ-Meister
Bei der Softball U22 EM in Kunovice (Tschechien) belegen die 
Grizzlies Lioba Biswas, Nina Mann, Shaya Raziorrouh, Lea Salo-
mon, Mara Sandner, Teresa Vanah Platz 6.
Bei der Damen Softball EM in Spanien belegt die Nationalmann-
schaft Platz 8. Von den Grizzlies waren mit dabei: Fiona Brosch, 
Mara Sandner und Teresa Vanah.

2021
Das Coronavirus hält uns bis Pfingsten noch etwas in Schach, 
aber dann kann es eigentlich relativ uneingeschränkt weiterge-
hen. 

Schüler 1 werden Bayerischer Meister und belegen bei der DM 
ihr bestes Resultat ever: 3. Platz
Coach Pitcher werden Bayerischer Meister
U16 wird Bayerischer und Deutscher Meister
U19 wird Deutscher Meister
Die U13 trägt dieses Jahr keine Meisterschaft aus.
Damen werden knapp dritte in der Gruppe Süd und kommen 
nicht in die Playoffs. Auch im Deutschlandpokal ist in Runde zwei 
Schluss. Mariesa Davies ist ab Juli da und kommt hoffentlich im 
nächsten Jahr wieder.
Die Herren legen ein erstaunlich gutes Saisonergebnis hin, ob-
wohl die Mannschaft kaum zusammen trainieren kann und kei-
nen Spieltagscoach hat.
Die Grizzlies bestücken in großer Anzahl die bayerischen Aus-
wahlmannschaften (Länderpokalergebnisse: Jugend: 1. Platz, 
Schüler 4. Platz, Softball U16: 1. Platz)
In Attaching trägt die BBQ-Mannschaft ihre Turniere, die Bavari-
an Classics sowie die Buttermaker Trophy aus.

2020
Damen, U16 und U13 werden Bayerischer Hallenmeister in Ro-
senheim.
Die Schüler 1 werden ebenfalls Bayerischer Meister in der Halle. 
Team 2 belegt Platz drei. Die Coach Pitcher verlieren überra-
schend bei der erstmals ausgetragenen Meisterschaft gegen 
Gastgeber Schwaig und werden Vizemeister. Dann bricht das 
Coronavirus über uns herein…Mariesa Davies unsere neue Soft-
ballcoachin muss leider in die USA zurück, aber nicht bevor wir 
mit ihrer Hilfe eine komplett neue U13 Mannschaft rekrutieren 
konnten.
Im Juli geht’s weiter mit dem Ligabetrieb… 
Die Damen werden Deutscher Vizemeister (0:3 Serie gegen Dau-
ermeister Wesseling) und leider auch nur Deutscher Vizepokal-
sieger (1:2 Serie gegen Neunkirchen). Die Coachpitcher werden 
mal wieder Bayerischer Meister (9:5 gegen Gauting) genauso 
wie die U19 (2:0 Serie gegen Baldham) und die U13 (3:0 Serie 
gegen Regensburg). Die U16 verliert leider überraschend im Fi-
nale gegen Regensburg und wird Vizemeister. Die Meisterschaf-
ten bei den Schülern wird im letzten Augenblick wegen steigen-
der Coronazahlen doch noch abgebrochen.
Trotz Corona werben wir 45 neue Mitglieder, neben vielen Kin-
dern auch ehemalige Jugendspieler + Friends die inzwischen 
Anfang 20 sind und vom BBQ auch zu Herren 2 finden. Zusätz-
lich sogar eine zweite U13 Mannschaft, ziemlich einmalig in 
Deutschland!

2019
Auf der Hallen DM in Gauting werden die BBQ-Mannschaft Deut-
scher Meister und die U16 Deutscher Vizemeister.
U13, U16 und Damen werden Bayerischer Hallenmeister in Ro-
senheim.
Die Damen werden souveräner Bundesliga Süd Meister und er-
reichen ohne Niederlage das Finale um die Deutsche Meister-
schaft (Mannheim und Neunkirchen werden gesweept). 
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Nach zwei Niederlagen in Wesseling kommen sie stark mit zwei 
Siegen in Freising zurück. In Spiel fünf steht es bis Inning 5 3:3 
ehe die Vermins aufdrehen und den 10:3 Sieg gegen die Damen 
klar machen.
Im Finale um den Deutschlandpokal gegen Hamburg verlieren 
die Damen mit 6:8 ebenfalls denkbar knapp.
Die U19 wird Bayerischer (2:0 Series-Sieg gegen Haar). Auf eine 
Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft in Kiel wird mangels 
Kader und zu hoher Kosten verzichtet.
Die U16 wird ungeschlagen Bayerischer Meister und fünfte auf 
der Deutschen Meisterschaft.
U13 wird Bayerischer Meister mit 10:0 Siegen gegen Regens-
burg und Baldham überlegen U13 Meister.
Schüler 1 werden Bayerischer Meister (2:0 Seriensieg gegen 
Haar) und nehmen an Deutschen Meisterschaft teil. Sie errei-
chen Platz 4.
Die Coach Pitch Mannschaft wird zum dritten Mal in Folge Baye-
rischer Meister, diesmal mit einem Walkoff Sieg.
Herren 1 spielen trotz wichtiger Abgänge eine sehr gute Saison 
und steigen ab. Die Mannschaft entschließt sich den Abstieg 
auch anzunehmen und neu von unten aufzubauen, da wieder 
einige Leistungsträger ihre Karriere beenden bzw. unterbrechen
Herren 2 kämpfen des öfteren in dieser Saison damit am Spiel-
tag 9 Leute zusammenzukriegen gewinnen aber trotzdem meis-
tens. 
Die Bavarian Bats reisen nach Rom zum Molecup und werden 
vierter.
Bei der Buttermaker Trophy ist wieder Jung und Alt am Start und 
die Gaudi ist wie immer riesig groß. 
Felix Ströll, Sam Hermann und Julian Zistl gewinnen mit der 
Schülernationalmannschaft bei der EM Bronze.
Nina Mann, Sophie Thürmer und Shaya Raziorrouh nehmen an 
der U16 Softball EM teil und werden sechster.
Chiara Steffen und Chrissi Dietrich belegen mit der National-
mannschaft bei der EM Platz 10 
Am Baseballfeld wird eine Bewässerungsanlage installiert, ge-
sponsert von der Stadt Freising.

2018
Die Grizzlies „feiern“ 30 jähriges Bestehen. Am 20.09.1988 fiel 
der Startschuss.
Auf der Hallen DM in Gauting werden die BBQ-Mannschaft und 
die U16 Deutscher Meister.
U13, U16 und Damen werden Bayerischer Hallenmeister in Ro-
senheim.
Die Damen werden zeitweise gecoacht von Coach Will Loredo 
und souveräner Bundesliga Süd Meister mit nur vier Niederla-
gen in 30 Spielen. In Spiel fünf des Halbfinales gegen Wesseling 
ist allerdings Schluss.
Im Deutschlandpokal scheitert man ebenfalls im Halbfinale und 
belegt damit Platz drei.
Die U19 wird Bayerischer Meister (2:1 Series-Sieg gegen Haar) 
und Deutscher Vizemeister. Auf der DM verlieren sie dramatisch 
im siebten Inning nach einer 2:1 Führung noch 5:2
Die U16 wird ungeschlagen Bayerischer Meister und überlegen 
Deutscher Meister, ebenfalls ungeschlagen.

U13 wird Bayerischer Meister mit 7:0 Siegen gegen Re-
gensburg

Die Coach Pitch Mannschaft (vormals Tossball genannt) werden 
wieder ungeschlagen und souverän Bayerischer Meister. 
Schüler 1 werden Bayerischer Vizemeister.
Herren 1 spielen die beste Saison seit langem und landen im 
guten Mittelfeld der 2. Bundesliga.
Herren 2 sichern sich in Playdown Klassenerhalt. Aufgrund von 
Spieleraderlass in Herren 1, die weiterhin 2. Bundesliga spielen 
werden, wird die 2. Mannschaft wieder aufgelöst.
Herren 3 kämpfen des Öfteren in dieser Saison am Spieltag um 
neun Leute zusammenzukriegen, gewinnen aber trotzdem meis-
tens. 
Die Bavarian Bats richten den Molecup in Regensburg aus und 
gewinnen Bronze.
Bei der Buttermaker Trophy ist wieder jung und alt am Start und 
die Gaudi ist wie immer riesig groß. 
Felix Ströll wird für 2019 in die Schülernationalmannschaft beru-
fen. Mara Sandner, Lea Salomon und Lioba Biswas vertreten die 
Grizzlies bei der U19-EM und werden mit der Na tionalmannschaft 
fünfter.
Robin Buchwald spielt in der Jugend Nationalmannschaft und 
nimmt für Deutschland an der WM in Panama teil.

2017
Auf der Hallen DM in Gauting werden die T-Baller, die BBQ-Mann-
schaft und die U16 Deutscher Meister. Die Damen kommen mit 
beiden Teams ins Endspiel und werden damit Deutscher Meister 
und Deutscher Vizemeister. Selbiges bei der Bayerischen Hallen-
meisterschaft in Rosenheim.
Beim Golden Ball gewinnen die T-Baller und U16 Softballerinnen 
das Turnier.
Die Damen erreichen zum ersten Mal in drei Jahren die Playoffs 
mit Platz 3 in der Tabelle, scheiden aber aus.
Die U19 wird ungeschlagen Bayerischer und Deutscher Meister 
(Hier mit Unterstützung zweier Regensburgerinnen)
Die U16 wird zwar „nur“ Bayerischer Vizemeister, aber Deutscher 
Meister, ebenfalls ungeschlagen und als einziges Team, das 
nicht als Spielgemeinschaft spielt!!
U13 wird Bayerischer Vizemeister
Die Tossballer werden ungeschlagen und souverän Bayerischer 
Meister. Zum ersten Mal durften nur 10-Jährige und jünger spie-
len.
Herren 3 werden nach einem dramatischen 4:5 Loss gegen Re-
gensburg 3 im Entscheidungsspiel Vizemeister in der Landesliga 
und steigen in die Bayernliga auf, weil Herren 1 in der Bundesli-
ga bleiben dürfen
Herren 1 steigen trotz guter Leistungen sportlich ab, aber am 
grünen Tisch gleich wieder auf, da Deggendorf zurückzieht und 
ein Platz frei wird.
Herren 2 gewinnen 13 von 14 Spielen
Die Bavarian Bats fahren zum Molecup nach Parma.
Im Sommer sind 50+ Amerikaner zu Gast und veranstalten mit 
fünf Deutschen Teams ein Slowpitch-Turnier. Bei der Butterma-
ker Trophy ist wieder jung und alt am Start und die Gaudi ist wie 
immer riesig groß. Auch der Rivalscup findet endlich wieder statt.
Zum Saisonende spielen die Tossis in drei Teams die Freisinger 
World Series aus.
Die Herrenteams 1 und 3 bauen einen neuen Doppelbattingcage.
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2016
Auf der 20. Hallen DM in Gauting werden die T-Baller und die 
U16 Deutscher Meister. Die Damen Vizemeister und die Damen 
2 (U16) wird sensationell dritter. Schüler, Jugend und Herren be-
legen jeweils den 4. Platz.
Außerdem tritt die U16 als Damen 2 bei der Bayerischen Hallen-
meisterschaften an und wird jetzt nicht mehr ganz so überra-
schend mit einer fehlerlosen Defenseleistung Bayerischer Hal-
lenmeister (Finalsieg gegen Damen 1 mit 3:0)
Endlich gibt es wieder ein Vereinsheft zum Saisonstart. Unser 
jährliches Fotoshooting für alle Spieler wird langsam Tradi tion.
Großevents sind neben der Buttermaker Trophy und dem T-Ball 
Cup die Bayerische Tossballmeisterschaft, die als Schlamm-
meisterschaft in die Geschichte eingeht. Unsere jungen Tossis 
werden Vierter.
Die Bavarian Bats fahren nach Frankreich zum Molecup und die 
Damen fliegen wieder in die USA.
Auch die bärenstarke Ferienwoche mit mehr Kindern als je zuvor 
findet wieder statt. Fiona Brosch, Chiara Steffen und Lea Salo-
mon werden mit der U19-NM vierter bei der EM in Spanien. Der 
offizielle Grizzlies Fanshop wird im Scorerhaus eröffnet, das da-
für extra ausräumt und hergerichtet wird.
Die U16 wird Bayerischer und Deutscher Meister und die Herren 
1 steigen in 2. Bundesliga auf.

2015
Die U19 Juniorinnen verteidigen ihren Deutschen Meistertitel 
bei der DM in Haar. Mit einem –Bases-Loaded-Walk-Off-3 RBI-
Triple im 8. Inning wendet Julia Triflinger das Blatt in letzter Se-
kunde. Als Warmup wurden sie während des Jahres auch Bayeri-
scher Meister.
Die Damen 1 belegen nach 5 Jahren Aufbauphase mit Bundesli-
gapause wieder im Oberhaus angekommen den letzten Platz, 
spielen aber eine brauchbare Saison. Mit Rückkehrerin Chrissi 
Dietrich steht wieder eine Damen-Nationalspielerin im Grizzlies-
Kader. Außerdem kehrt auch Urgestein Steffi Graml zurück, 
macht aber noch Babypause. In der Halle kann dem Team nie-
mand das Wasser reichen. Hier werden sie Deutscher Meister 
und besiegen den Lokalrivalen Haar mit 5:4
Auch die Herren 1 spielen in der Regionalliga gut mit, steigen 
aber trotzdem gleich wieder in die Bayernliga ab.
Die Junioren starten als Herren 3 in der Bezirksliga. Sie werden 
nicht nur Gruppensieger, sondern gewinnen auch das Turnier 
der vier Bezirksligagruppenmeister in Erding.
Die U16 Softballmädchen werden Bayerischer Meister und bele-
gen Rang 3 auf der DM.
Zum Jahresabschluss gewinnen die Schüler die Bayerische Hal-
lenmeisterschaft in Schwaig.
Zum zweiten Mal findet der Molecup in Freising mit internationa-
len Blindenbaseballteams aus Frankreich und statt.
Der Softballplatz erhält einen neuen Holzschuppen.

2014
Am Ende der Saison stehen die Herren 1 als Bayerischer Meister 
und damit als Aufsteiger in die Regionalliga fest. Die Damen 1 
werden zum wiederholten Mal zweite in der Bayernliga hinter 
den Augsburg Dirty Slugs und treffen die Entscheidung den 
Schritt in die Bundesliga 2015 zu wagen.

Damen und U16 werden in der Halle Deutscher und Bayerischer 
Vizemeister. Das U16-Team wird in der Halle Deutscher Meister 
und Bayerischer Vizemeister. Das BBQ-Team kann seinen Erfolg 
aus dem letzten Jahr – den Gewinn des Deutschen Hallenmeis-
ter-Titels – wiederholen.
In der Outdoor-Saison wird das U16-Team Bayerischer und Deut-
scher Vizemeister. Die Juniorinnen gewinnen den BM-Titel und 
dominieren bei der DM in Neunkirchen im Oktober die Konkur-
renz – der Deutsche Meister heißt der Softball-Juniorinnen heißt 
erstmals Freising Grizzlies. Das Baseball-Schüler- und das Junio-
renteam werden jeweils Bayerischer Vizemeister.
Im Juli besucht ein US-Softball-Travelteam (America‘s Team) die 
Grizzlies. Die Mannschaften trainieren zunächst gemeinsam 
und spielen dann zwei Spiele gegeneinander. Die Spielerinnen 
tauschen kleine Geschenke untereinander aus und knüpfen ers-
te Kontakte. Am selben Tag haben auch die Baseballer hohen 
Besuch: Die Junioren-Nationalmannschaft absolviert im Grizz-
lies-Ballpark ein Trainingsspiel gegen eine Auswahl an ehemali-
gen Bundesliga-Spielern und Grizzlies-Spielern.
Chiara Steffen, Hannah Link und Fiona Brosch nehmen mit der 
Nationalmannschaft an der Juniorinnen EM teil und werden nur 
neunter.
Im Juli reist Lioba Biswas mit der WBCF nach Japan. Im Septem-
ber reisen 14 Grizzlies-Spielerinnen zu einem Trainingslager in 
die USA: Möglich wurde dies durch den Kontakt zu Mike Pullias, 
Softball-Coach in South Carolina, der mit seiner Familie Chiara 
Steffen während eines Auslandsjahres aufgenommen hatte. Die 
deutschen Spielerinnen können allesamt im Hause Pullias über-
nachten. Dazu gibt es ein intensives Trainingslager mit erfahre-
nen US-Coaches und ein umfangreiches Sightseeing-Programm.
Ende Oktober findet eine Baseball­Clinic, veranstaltet durch die 
christliche Organisation UPI, statt. Coaches sind Simon Gühring, 
Kapitän der deutschen Nationalmannschaft sowie die ex-MLB-
Spieler Tony Graffanino und Matt LaPorta.

2013
Es gibt die Grizzlies nun seit 25 Jahren. Das wird im Juli mit 
 einem großen Sommerfest gefeiert, zu dem auch eine ameri-
kanische Auswahlmannschaft an jungen Spielern, trainiert von 
Ex-Grizzlies-Herrencoach Adam Tassi, im Rahmen einer Europa-
Tour anreist und ein Spiel gegen die Herrenmannschaft be-
streitet. 
Das „Erscheinungsbild“ der Grizzlies (Schriftzug, Bärenkopf,  
F-Logo) wird von einem externen Designer, der sich in der Base-
ball-Szene auskennt, überarbeitet; er entwirft auch neue Uni-
formen, die nach und nach in allen Teams eingeführt werden 
sollen. Den Anfang machen die Herren, die seit Saisonbeginn 
2013 im neuen Outfit spielen. 
Im Oktober richtet die Abteilung die Softball-U19-DM mit sechs 
teilnehmenden Mannschaften aus; die Gastgeberinnen belegen 
hierbei den 3. Platz hinter den Mannheim Tornados und den 
Wesseling Vermins. Schirmherr der Veranstaltung ist Freisings 
Oberbürgermeister Tobias Eschenbacher, der auch den First ers-
ten Pitch wirft. Das DM-Organisationsteam Die Grizzlies erhal-
tenält viel Lob und positives Feedback von den teilnehmenden 
Teams, den und Vereinen sowie den Umpire und den offiziellen 
Vertretern des DBV.
Bei der Hallen-DM gewinnt die Softball-Jugend (U16) ihren drit-
ten Titel in Folge, die Baseball-Jugend belegt den 2. Platz. 
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Die Schülermannschaft belegt den 5., das T-Ball-Team den 2. 
Platz. Die Damen werden Dritter. Erstmals nimmt auch ein Grizz-
lies-Herrenteam teil, das das Turnier auf dem 7. Platz abschließt. 
Im Softball-Bereich gewinnen sowohl das U19- als auch das 
U16-Team den Bayerischen Meistertitel; die Erfolgsserie des 
U16­Teams bei der inoffiziellen DM in Karlsruhe reißt nach 3 Jah-
ren ab, als man im Endspiel der SG Haar/Ingolstadt unterliegt. 
Die 1. Damenmannschaft wird in der Bayernliga erneut Tabellen-
zweiter hinter den Augsburg Dirty Slugs, die 2. Damenmann-
schaft (LL Süd-Ost) belegt den ersten Platz.
Das junge Herrenteam schlägt sich wacker in der Bayernliga – 
man kann sogar Spitzenreiter Garching Atomics die erste Sai-
son-Niederlage beifügen – und beendet die Saison auf dem 5. 
Tabellenplatz. Die Baseball-Jugendmannschaft gewinnt den Bay-
erischen Vizemeister-Titel. 
Fiona Brosch, Chiara Steffen und Alyce Thiel nehmen mit der 
U16-Nationalmannschaft an der 2. Softball-Jugend-EM über-
haupt teil; das Team belegt den 5. Platz.

2012
Junges Herrenteam schafft mit etwas Glück den Aufstieg in die 
Bayernliga 2013. Damen schließen Saison auf 2. Tabellenplatz 
in der BYL ab. Damen 2, fast identisch mit U16-Team, nehmen in 
den ersten beiden Runden am regulären Liga-Spielbetrieb teil 
und geben hier nur ein Spiel ab. U16-Team wird zum dritten Mal 
Bayerischer und auch Deutscher Meister. Jugend 1 spielt in der 
Bayernliga in der Meisterrunde, verpasst aber den Einzug in dns 
Finale; ebenso wie das Schüler-Livepitch-Team. Das Tossball-
Team belegt bei der inoffiziellen Bayerischen Meisterschaft Platz 
3. U13-Team spielt 2 Runden in U16-Konkurrenz und belegt den 
4. Tabellenplatz; in der 3. Runde dominiert es die Konkurrenz im 
regulären U13-Spielbetrieb. U19-Team darf als Bayerischer Vize-
meister an der DM in Haar teilnehmen und belegt dort als mit 
Abstand jüngstes Team einen hervorragenden 4. Platz. Fiona 
Brosch qualifiziert sich für die Juniorinnen­Nationalmannschaft 
und gewinnt bei der EM in den Niederlanden Silber. 
In der Hallensaison werden sowohl das Jugend- als auch das 
Schülerteam Deutscher Vizemeister und Dritter auf der Bayeri-
schen Meisterschaft. Damen und U16-Team holen jeweils Deut-
schen und Bayerischen Meistertitel in der Halle, U19-Team wird 
ebenfalls Bayerischer Meister.
Das U16- und das Baseball-Jugendteam werden bei der Sport-
gala der Stadt Freising im März für ihre Erfolge in der Saison 
2011 ausgezeichnet. 

2011
Zum Jahresauftakt siegt die Softball-U19-Mannschaft bei der 
89ers-Trophy in Rosenheim und verteidigt so den Bayerischen 
Hallenmeister-Titel. Bei den Deutschen Hallenmeisterschaften 
in Gauting im Februar räumen die Grizzlies richtig ab: Ganze fünf 
Teams – Schüler, Jugend, Junioren, Damen und das U13-Team 
in der U16-Konkurrenz – holen jeweils in ihrer Kategorie den Ti-
tel nach Freising. 
In der Feldsaison gehen 12 Teams an den Start: Herren (Regio-
nalliga), Junioren, Jugend (Bayernliga und Landesliga), Schüler, 
Tossball, T-Ball, Damen (Bayernliga, Landesliga), U19, U16 und 
U13. Die Bayerischen Nachwuchsfinals im Baseball­Nachwuchs 
werden erstmals in Freising ausgetragen. 

Im Sommer kommt der erfahrene MLB-Envoy Coach Tom 
O‘Connell nach Freising und Schwaig und trainiert 3 Wochen mit 
den Spielern und Coaches der beiden Vereine.
Sowohl die Baseball-Jugendmannschaft von Horst Dietrich als 
auch das Softball-U16-Team von Bina Sokolowski geben kein 
einziges Ligaspiel ab und werden völlig ungefährdet jeweils Bay-
erischer Meister. Das U16-Team verteidigt auf der DM in Karlsru-
he den Deutschen Meistertitel aus dem Vorjahr; die Baseball-
Jugend unterliegt auf der DM in Fürth nur den HSV Stealers im 
Endspiel und wird so Deutscher Vizemeister. Die Baseball-Junio-
ren beenden den Ligaspielbetrieb erneut auf Platz 3 und verpas-
sen so den Einzug ins BM-Endspiel. Die Schülermannschaft von 
Carsten Sperl und Georg Thalhammer zieht in die Meisterrunde 
ein, erreicht jedoch ebenfalls nicht die Finals auf heimischem 
Boden. Das Tossball-Team von Atish Biswas und Jochen Kaiser 
belegt auf der inoffiziellen BM den 5. Platz; die T­Baller von Ste-
phan Buchwald bleiben die gesamte Saison ungeschlagen. Die 
Herren können sich auch in der Regionalliga nicht halten. Die 
Damen belegen in der Bayernliga Platz 4; Team 2 (de facto das 
U16-Team) spielt in der 1. Runde sehr erfolgreich in der Landes-
liga. Die Juniorinnen verlieren das Bayerische Meisterschafts-
Endspiel gegen die Haar Disciples und werden so „nur“ Vize-
meister. Das U13-Team spielt mangels Gegnern in der 
U16-Konkurrenz. 
Drei Jugendspieler – Max Greim, Tim Straub und Elias von Gar-
ßen – nehmen mit der deutschen Jugend-Nationalmannschaft 
an der EM in Tschechien teil und belegen dort Platz 3. Die U16-
Spielerinnen Fiona Brosch, Hannah Link, Vroni Listl und Chiara 
Steffen werden für die erste Jugend-Softball-Nationalmann-
schaft überhaupt nominiert. Bei der EM in Antwerpen belegt das 
Team Platz 8. Hannah Link qualifiziert sich zudem für die Junio-
rinnen-Nationalmannschaft, die im Dezember 2011 auf der WM 
in Kapstadt Platz 14 belegt. Das U16-Team wird von der Süd-
deutschen Zeitung als einer von zwölf „Talentiade“-Preisträgern 
gekürt und erhält bei einer feierlichen Gala stellvertretend für 
die hervorragende Nachwuchsarbeit der Grizzlies ein Preisgeld 
von € 1.500,--. 
Anfang September findet – organisiert von Bavarian Bats­Coach 
und Grizzlies-Mitglied Franz Fischer in Kooperation mit BMW – 
der „Mole Cup“, das erste internationale Blindenbaseball-Turnier 
mit Mannschaften aus Deutschland, Italien und Frankreich, 
statt. Außerdem organisieren die Grizzlies bereits zum 5. Mal 
den Rivals Cup, ein Benefiz­Slowpitch­Softballturnier für Firmen 
aus Freising und Umgebung. Die Abteilung setzt sich auch mit 
aktuellen gesellschaftlichen Themen auseinander: Im Oktober 
findet für Coaches und Elternsprecher eine Schulung zur Präven-
tion von sexueller Gewalt statt; alle Beteiligten unterschreiben 
anschließend einen Kodex, in dem sie sexuelle Gewalt ächten 
und bestimmte Verhaltensregeln aktzeptieren. 

2010
Grizzlies haben zwölf Teams im Liga-Spielbetrieb; davon 9 Nach-
wuchsmannschaften. Herren 1 können sich nicht in der 2. Bun-
desliga halten; Coach Garcia verlässt den Verein am Ende der 
Saison. Herren 2 werden in der Landesliga Nord Dritter und ver-
passen so knapp die Aufstiegsplayoffs. Neu gegründetes Da-
men-Bayernliga-Team beendet die Saison auf dem 4. Platz. Die 
Junioren belegen in der Bayernliga Platz 3. Der Softball-Jugend 
(U15/U16) gelingt auf der inoffiziellen Deutschen Meisterschaft 
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in Karlsruhe der ganz große Wurf: Das Team holt den Deutschen 
Meistertitel nach Freising! Zuvor hatten sich sich die Mädels 
schon den Bayerischen Meistertitel erkämpft. Baseball-Jugend 
spielt aufgrund des großen Kaders mit einem Team in der Bay-
ern- und einem in der Landesliga. Jugend 1 verpasst mit dem 3. 
Platz in der Liga den Einzug ins Bayerische Meisterschaftsfinale. 
Im Schüler Live-Pitching sind ebenfalls 2 Teams am Start. Team 
2 verpasst knapp den Einzug in die Meisterschaftsrunde; Team 
1 wird zum 3. Mal in Folge Bayerischer Meister. Auf der Deut-
schen Meisterschaft in Berlin springt wieder ein 5. Platz für die 
Nachwuchs-Bären heraus. Am Saisonende geht eine Ära zu 
Ende: Schüler 1-Coach Armin Hegen wechselt mit seinem Team 
zur Jugend. Im Bereich Softball gründen die Grizzlies das erste 
U13­Team in Bayern.Das Tossball­Team belegt auf der inoffiziel-
len Bayerischen Meisterschaft Platz 4. Der langjährige T-Ball-
Coach übergibt das Ruder an Stephan Buchwald.
Auch die Hallensaison verläuft erfreulich: Die Damen belegen 
auf der Bayerischen wie der Deutschen Hallenmeisterschaft je-
weils den 3. Platz; ebenso wie die Baseball-Junioren. Das Base-
ball-Jugendteam wird Bayerischer Hallenmeister, auf der Deut-
schen Meisterschaft Dritter. Die Schüler 1 holen sich den Titel 
des Bayerischen Hallenmeisters zurück und verteidigen den 
Deutschen Meistertitel. Die Softball-Juniorinnen werden bei der 
Hallen-DM Dritter; das U15-Team Bayerischer Vizemeister. 
Im Oktober wird das Vereinsleben durch den plötzlichen Unfall-
tod Bálint Schröders, Herren 2- und Juniorenspieler, überschat-
tet. Er wurde nur 17 Jahre alt. Die Grizzlies werden ihm ein eh-
rendes Andenken bewahren.
Die Grizzlies werden mit dem Club Award der Stadt Freising aus-
gezeichnet; bei der Sportlergala wird das U16-Team für seine 
Erfolge in der Saison 2009 (Bay. Meistertitel, Deutscher Vize-
meister) geehrt. Grizzlies-Nachwuchsspieler mischen auch auf 
der internationalen Bühne mit: Joy Schmidt wird mit der Juniorin-
nen-Softball-Nationalmannschaft auf der EM in Wien Vize-Meis-
ter, Max Greim belegt mit der Jugend-Nationalmannschaft auf 
der EM in Eindhoven Platz 5. Weitere Grizzlies- Spieler/innen 
schaffen den Sprung in die jeweiligen Nationalmannschafts-Per-
spektivkader.
Italienische Blindenbaseball- kommen nach Deutschland, um im 
Grizzlies-Ballpark  das italienische Spielprinzip vorzustellen und 
mit Bavarian Bats zu trainieren.

2009
Grizzlies gewinnen 2. Platz beim Club Award der Stadt Freising. 
Herren 1 halten 2. Bundesliga, Herren 2 verpassen knapp Auf-
stieg in die Bayernliga. Damen scheitern in Playoffs. Revival der 
2. Damenmannschaft in der Landesliga. Damen 1 lösen sich 
nach der Saison auf und die Grizzlies verzichten somit auf das 
Startrecht in der Softball Bundesliga. Jugend wird Dritter in der 
Bayernliga und Deutscher Hallen vizemeister. Softball U15 wird 
Bayerischer Meister und belegt auf der inoffiziellen DM Platz 2, 
außerdem werden sie bayerischer Hallenvizemeister.
Rivalscup löst BBQ-Team-Boom aus. Schüler werden Bay. Meis-
ter und 4. auf der DM; in der Halle Bay. Vizemeister und Deut-
scher Meister. Junioren erreichen Deutsche Hallenvizemeister-
schaft. Jugend besucht Team in Istanbul und lädt es zur WM in 
Regensburg zum Gegenbesuch ein. Jugend wird außerdem Bay-
erischer Hallenmeister. 

Little League Team Bavarians mit 6 Grizzlies wird zum ersten 
Mal Deutscher Little League Meister. Schüler reisen eine  Woche 
nach Japan zu den World Friendship Games. Homerunzaun wird 
gebaut. Franz Fischer startet Beep-Baseball für Blinde.

2008
Grizzlies holen sich Paco Garcia als Headcoach und steigen in 
die 2. Bundesliga auf. Schüler werden Bayerischer Meister und 
belegen bei DM unglücklichen 5. Platz. Außerdem werden sie 
Bayerischer und Deutscher Hallenmeister. Jugend wird Dritter 
bei Hallen-DM und 4.  bei der BY Hallenmeisterschaft. Damen 
scheitern wieder in den Playoffs. Erstmals 5 Schülerteams im 
Ligabetrieb.

2007
Groß Platzneubau mit ca. 1000 Std. Eigenleistung. Platzeröff-
nung nach 8 Monaten Bauzeit. Herren 1 werden nach schlech-
tem Start wieder Vize Meister in der Regionalliga. Vor Saison 
Ende Trennung von US Coach Adam Tassi. Damen 1 werden Drit-
ter in der Liga und scheiden gegen Brauweiler in den Playoffs 
aus. H2 halten BYL. Herren 3 werden Bzl-Nord Meister und stei-
gen in die LL auf. Schüler werden zum 2. Mal BY Vizemeister und 
zum 5. Mal BY Hallenmeister . U15 Mädchen nehmen geregel-
ten Spielbetrieb auf. 12. JuBi in Regen-Raithmühle. Nadine Lüt-
ticke nimmt an der WM teil.

2006
Grizzlies-Urgestein Daniel Schober kehrt als Coach zurück. Her-
ren werden Vize-Meister in der RL als Aufsteiger, Herren 2 stei-
gen als Nachrücker in die BY Liga auf. Damen 1 scheiden in Play-
offs aus; nach einer 1:0 Niederlage vs Hamburg werden die 
Damen Vize-DBV-Pokalsieger, Damen 2 werden zum 2. Mal Vize-
meister in der BYL. Schüler werden BY Vizemeister, Jugend und 
Schüler werden BY Meister in der Halle. die Schüler zum 4. Mal 
in Folge.  TeeBall Team gewinnt sowohl in der Halle wie auch im 
Freien alle Spiele. Im Herbst Entscheidung für Neubau des Base-
ballfeldes

2005
Fulminanter Aufstieg der Herren 1 in RL mit Scott Robertson als 
Coach, Damen werden Dritter bei der DM und nehmen am Euro-
pacup teil, Schüler werden zum 3. Mal BY Meister 
4.  Platz auf der DM in Dreieich. Schüler zum 3ten mal Bay. Meis-
ter in der Halle. Damen nehmen am Europapokal teil.

2004
Der größte bisherige Erfolg der Vereinsgeschichte: Damen wer-
den Deutscher Meister!, Olympisches Softballteam der Griechen 
gastiert in Freising, Herren 1 steigen zum zweiten Mal ab – in BY 
Liga. Junioren werden Deutscher Meister in der Halle, Junioren 
spielen als Herren 2 in der LL; Schüler werden 2. auf der DM in 
der Halle, Schüler werden BY Meister und 4ter auf der DM und 
Meister in der Halle, Erstes Elternteam beginnt Trainings- und 
Spielbetrieb. 11. JuBi in Niedersonthofen

2003
Jugend wird mit Markus Prautsch BY Meister über die favorisier-
ten Fürther auf der DM 6. Platz,  Schüler werden BY Meis-
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ter und auch 6. Platz auf der DM , beide Teams werden BY Meis-
ter in der Halle, Schüler deutscher Vizemeister in der Halle; 
TeeBall Teams werden gegründet, Damen werden Deutscher Vi-
ze-Meister , Herren 1 steigen in RL ab. 10. JuBi in Oberwarmstei-
nach.

2002
Herren 1 bleiben in der 2. Bundesliga. Damen steigen erneut in 
1. BL auf. Junioren überraschend Bay. Vize- Meister. JUGEND-
BOOM und mit 11 Teams größter Verein Deutschlands. 9. JuBi 
im Allgäu.

2001
Noch ein Top Jahr ? Damen werden Deutsche Meister in der Hal-
le. Herren 1 steigen nach einem stürmischen letzten Spieltag vs 
Regensburg 2  mit Interims-Coach Sigi Huber in die 2. Bundesli-
ga auf. Herren 2 in der LL Aufstiegsrunde. Boom bei den Kids im 
Spätsommer. Damen schlagen sich achtbar in der 1.BL und zie-
hen Ende des Jahres zurück.  Altstadtfest enttäuscht, Schulpro-
jekte nehmen zu. Grizzlies auch in der Grundschule. 2. Butter-
maker mit 20 Teams. 8. JuBi in Reimlingen.

2000
Das bisher erfolgreichste Jahr. Mit Scott McIntosh erster exter-
ner Trainer. Damen sichern im letzten Spiel gegen Haar 2. Platz 
in der Bayernliga und rücken in 1. Bundesliga Süd nach. Herren 
1 erreichen überraschenden 3. Platz in der Regionalliga. Vize-
Pokalsieger im Bay. Pokalwettbewerb. Junioren werden Dritter in 
der Halle und in der Juniorenliga. Herren 2 schlagen sich wacker 
auf 4. Platz LL Süd. Neuer Jugendhaufen zahlt viel Lehrgeld.
Ehrung der Stadt Freising + Landkreisen der HE 1, Workshop-
ping - 1. Grizzlies Clinic in Altötting. Wechsel in der AL. 2. Trai-
ningslager in Rimini. Backstreet Ball - Altstadtfest, Projekttage ? 
Breitensport der neuen Dimension. Eine neue Institution - 1. But-
termaker Trophy ein Riesenerfolg (inkl. erster gelungener Grizz-
lies-Party). 7. JuBi in Altötting.

1999
Zukunftsdiskussion bei den GRIZZLIES. Damen: 4. Platz bei 
Deutschen Hallenmeisterschaften.  Herren 1 Bayernligameister 
(26-2) und damit der Aufstieg in die Regionalliga. Herren 2: Klas-
senerhalt in Landesliga. Damen: durch Relegationssieg vs. Grö-
benzell. Verbleib in Bayernliga. Bau des zweiten Feldes als Da-
men- und Jugendfeld. Trainingslager in Rimini. 6. JuBi in 
Nürnberg.

1998
10 Jahre GRIZZLIES !  100stes Mitglied. Damen: 2. in der LL ? 
Saison. Nachrücker am grünen Tisch in die BY ? Liga. Erfolg in 
derHalle Bayerischer Vize-Meister. Herren 1: zweiter in der BY 
Liga. Herren 2: knapp dem Abstieg aus LL entronnen. Herren 3: 
1. in der Bezirksliga-Gruppe, 6. Gesamt BZL. Der „Ackerstreifen“ 
für Platzausbau kommt hinzu. Wunderbares 10-Jahres-Softball-
Gaudi-Turnier mit Caribes als Sieger. 5. JuBi in Altötting! ein gan-
zes Haus Wham !

1997
Neubeginn mit Damenteam. Herren 1: gleich 3. in BY Liga. Her-
ren 2: in der ersten Saison auf Platz 2 in BZL. Ende ?97 Wechsel 
der verbliebenen Eching Centurions zu den Grizzlies. Aufbau ei-
ner Uni Mannschaft durch die Grizzlies. Strukturreform der AL.  
4. JuBi in Coburg ; Vergeldung!

1996
Großer Platzausbau (Mound, Dugouts); Junioren erreichen Halb-
finale der Bayerischen Meisterschaft; Jugend: 3.Tabellenplatz; 
Herren: 2.Platz in der Vorrunde, wieder nur 5. Platz in der Auf-
stiegsrunde, aber dennoch Aufstieg am grünen Tisch... Ausrich-
tung der Deutschen Softball Meisterschaft !  3. (Super-)JuBi in 
Regen

1995
1. Saison der neuen Jugendmannschaft, gleich 2. Tabellenplatz; 
Herren: Sieger in ihrer Landesliga-Gruppe, nur 6. Platz in der Auf-
stiegsrunde; Junioren: 2. Platz in der Vorrunde, nur 5. Platz in der 
Meisterschaftsrunde; Gründung des Fördervereins der Freising 
Grizzlies  e.V.; 2. JuBi in Fichtelberg

1994
Das 1. Jahr auf dem eigenen Feld, eigene Vereinszeitschrift; Her-
ren: 2.Platz Landesliga Gruppe Nord, insgesamt 4. Platz; Junio-
ren: 2.Platz in der Gruppe Nord; 1. JuBi - Jugendfahrt am Spit-
zingsee

1993
Das bittere Jahr: Herren: Abstieg aus der Bayernliga; Junioren: 
4.Platz in der Gruppe Nord

1992
Wechsel der Freising Grizzlies zum BC Attaching; Herren: 5. Platz 
Bayernliga; Junioren: 4. Platz Bayernliga; Damenteam löst sich 
nach der 2ten Saison wieder auf.
1991
Junioren: 3. Platz Bayernliga; 1. Saison des Damen-Softball-
Teams; Herren: 7. Platz Bayernliga

1990
Neues Spielfeld hinter dem Bahnhofsparkplatz; Herren: Bayeri-
scher Vizemeister; 1. Saison der Juniorenmannschaft

1989
Herren: Landesligameister, Aufstieg in die Bayernliga

1988
Martin Miller, damaliger Präsident des Bayerischen Baseball- 
und Softball-Verbandes, spornt einige Baseball-Interessierte 
dazu an, die Freising Grizzlies  zu gründen. Man wird Abteilung 
des SC Freising; Spielfeld ist zunächst die Luitpold anlage.
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Die Grizzlies
Die Grizzlies, 1988 von jungen sportbegeisterten Menschen in Freising gegründet, haben sich in ihrer 30-jährigen 
Vereinsgeschichte zu einem namhaften Baseball- und Softball-Verein entwickelt, der deutschlandweit und inter-
national Anerkennung fi ndet. Der Verein und seine etwa 250 Mitglieder stehen für ein vielfältiges Angebot im Base­
ball- und Softballsport und für soziales Engagement in Freising und der Region.

Spitzensport

Die Grizzlies bieten seit vielen Jahren Leistungs- und Spitzensport im Baseball und Softball an.
Eine systematische und für viele andere Clubs als Vorbild dienende Nachwuchsarbeit bringt Talente aus dem 
 eigenen Nachwuchs hervor und sichert sportliche Erfolge.
Die eigenen Trainer und Kontakte zu erfahrenen nationalen und internationalen Trainern ermöglichen eine gezielte 
Förderung der Teams und einzelner Spieler und Spielerinnen.
Seit Jahren spielen Spieler und Spielerinnen der Grizzlies in bayerischen und deutschen Leistungs- und National-
kadern und bei nationalen und internationalen Wettbewerben.

Regionaler Breitensport

Die Grizzlies bieten für alle Interessierten aus Freising und der Region die Möglichkeit, aktiv Baseball und Softball 
auf unterschiedlichen Leistungsebenen zu spielen.
Wir machen unseren Sport für jedermann attraktiv und schnell erlern- und erlebbar – egal ob jung, ob alt, ob Mann 
oder Frau.
Seit 1996 werden im Rahmen von Schulunterricht und Kursen spielerisch Grundkenntnisse im Baseball vermittelt.
Unsere verschiedenen Teams spielen in Ligen unterschiedlichen Niveaus oder „just4fun“.
Wir richten jährlich Breitensport-Turniere aus, bei denen Spaß und Geselligkeit im Vordergrund steht.

Soziale Verantwortung

Wir bieten allen unabhängig von Herkunft, Alter, Geschlecht, religiöser und sexueller Orientierung, mit und ohne 
Behinderung die Möglichkeit, ein Teil der „Grizzlies-Familie“ zu sein.
Wir betreiben seit mehr als 30 Jahren Kinder- und Jugendförderung in der Region und helfen, neben sportlichen 
auch soziale Kompetenzen zu entwicklen.
Wir sind der einzige Verein in Deutschland, der Baseball für Blinde anbietet und wurden dafür mehrfach ausge-
zeichnet.
In unser BBQ­Team haben wir Gefl üchtete aus der Containersiedlung in Katharina­Mair­Straße integriert.

BC Attaching, Freising Grizzlies
Am Sportplatz 3
85356 Freising

Email: info@grizzlies.de
Webseite: www.grizzlies.de
Facebook: grizzliesbaseball

Ansprechpartner:
Armin Hegen (Sportdirektor)
armin.hegen@grizzlies.de

Armins Baseballtelefon: 
0176 54 44 04 59
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